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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt acht
Seiten .

Aus Baden .
— Karlsruhe , 13 . Dez . Die Wahlmännrrnachwahle « in

Neustadt und Engen sind den einlaufenden Nachrichten zufolge
gestern beide für die liberale Partei günstig abgelcrusen . In
Neustadt ist durch den Mehrheitserfolg der liberalen Liste die
Zahl der nationalliberalen Wahlmänner von 67 auf 72 gestiegen
und die des Centrums daniit von 78 auf 70 gesunken . Statt
Grüninger (Ctr .) wird nun aller Voraussicht nach der Liberale
Wilde aus Villingen den Bezirk Villingen - Nrnstadt fortab in der
Kammer vertreten . Für den Bezirk Eiigcn - Stockach stehen die
Aktien für die Liberalen insofern gleichfalls nicht ungünstig , als
gestern in Möhringen in der Nachwahl wieder wie das erste Mal
ö liberale Wahlmänner gewühlt wurden .

Badische Chronik.
* Neustadt , 12 . Dez . Der heute , wie gemeldet , zu Gunsten der

Literale « ausgegangcne» Wahlmännerwahl im 2 . Bezirk von Neustadt
gingen gestern Abend zwei Wahlversammlungen voraus , die theils ganz,
theils wesentlich unter dem Zeichen eines besonders aktuellen Falles
standen . In der Centrnmsverfammlung am letzten Sonntag soll nämlich,
wie lt . „Freibg . Ztg .

'
, Ohrenzeugen bekunden , Herr Lcmdtagsabg.

Kehrenbach die Aeutzerung gethan haben, Herr Fabrikant und
Gemeinderath Merz jr . in Neustadt habe in dem Mcineidsprozetz
Arafft - Müllheim, in dem er als Obmann der Geschworenen fungirte ,
wider besseres Wissen und Gewissen seine Stimme für die Freisprechung
-MS Angeklagten.abgegeben , weil derselbe ein liberaler und reicher Mann
sei . Um diese schwere Beschuldigung ins richtige Licht zu setzen, lud nun
der nativnallibcrale Parteiaussckutz die Angehörigen aller Parteien zu
einer Wahlversammlung auf Mittwoch Abend in den „ Nenstädt. Hof " ein.
Nach Begrüßungsworten des Vorsitzenden Herrn Oberamtsrichrer E ck-
Hardt und einigen Ansführnngen des Kandidaten Herrn Uhrenfabrikant
Wilde von Villingen beleuchtete Herr Rechtsanwalt Dr . Metzger -
Freiburg die Aeußerung des Herrn Landtagsabg . Fehrenbach. Derselbe
sei wohl nur deshalb heute wieder zu einer Centrumsversammlnng nach
Neustadt gekommen , um seine Worte wieder abzuschwächcn oder anders zu
deuten . Herr F . habe durch seine Aeutzerung einen Ehrenmann der
Gemeinde Neustadt in einer öffentlichen Versammlung eines schweren
Verbrechens beschuldigt , indem er ihn einer Rechtsbeugung, eines Rechts-
brnchs bezichtigte . Er , Redner , kenne keinen Fall , wo in eine politische
Versammlung eine Rechtssache in dieser Weise hineingczogcn worden
wäre. Dabei sei jener Rechtsfall noch gar nicht rechtskräftig entschieden ,
da wegen eines Formfehlers Revision eingelegt wurde . Nach der be¬
stehenden Praxis dürfte ein solcher Fall überhaupt nicht in die Arena des
politischen Kampfes hineingezerrt werden. Wenn Herr Abg . Fehrenbach
diese Praxis nicht rcspektirt habe, so sei dies eine Taktlosigkeit. Redner ,
müsse an dieser Praxis festhalten und müsse es sich deshalb pflichtgemäß
versagen , auf die materielle Seite des Rechtsfalles näher einzugehen, dazu
gebe cs wohl einmal nach Erledigung desselben Gelegenheit. Wenn
das Gewissen des Herrn F . durch den angeblichen Reclitsbruch des Herrn
Merz jr . bedrückt gewesen wäre , und er selbst daran glauben ivürde, so
hätte er sicherlich Gelegenheit genug gefunden, um ausdrücklich darauf
hinzuweisen und die Sache zuständigen Orts zur Kenntnitz zu bringen .
Woher wisie denn Herr Abg . Fehrenbach, daß Herr Merz als Ge¬
schworener für die Freisprechung des Angeklagten gestimmt habe? Oder
beruhe jene Aeutzerung etwa auf einer Vermnthung ? Wenn er von der
Abstimmung wisie , so könne dies nur auf einen Vertrauensbrnch seitens

eines Mitgeschworene » zurückzuführen sein . Die Aeutzerung sei auf
alle Fälle grund- und haltlos . Die Aeutzerung , welche Herr Fehrenbach
in jener Zentrumsversammlung gethan habe , sei demagogischen Cha¬
rakters . ungehörig und taktlos, dies umsomehr als Herr F . ja Jurist sei
und sich der Tragiveite derselben Wohl bewutzt sein muhte . Sie viele einen
interessanten Einblick in die Erivartungen , die ein Zentrumsrcgiment
biete . Wie man inzwischen aus der gleichzeitig stattgesundenen Zrn -
trumsvcrsammlung erfuhr , habe dort Herr Abg . Fehrenbach erklärt , daß
die Worte Recbtsbruch und Rechtsbeugung am Sonntag nicht gefallen
seien , er habe Herrn Merz lediglich eine juristische Inkonsequenz vorge-
ivorfcn . Demgegenüber stellte Herr Dr . Metzger fest, dah nach Aussage
von Ohrenzeugen die Worte mindestens zweimal gebraucht wurden . Der
Vorwurf einer juristischen Inkonsequenz sei eigentlich etwas unverständ -
licb . da Herr Kt . ja nicht Fnrist sei . Iminerhin müsse er auch fragen ,
ivo bleibe denn da die sensarionelle Enrhüllung , von der im „ Freib . Bot .

"
geschrieben wurde? Der Vorsitzende stellte dann fest , datz die Aeutzer -
nngen des Herrn Fehrenbach nun klargcstellt seien und datz wohl jeder
seine Schlüsse daraus zu ziehen wisse . Es sprach dann noch Herr Direktor
K c l l e r- Frciburg zur Wahl . Fn der im Hirschen abgehaltenen Zen-
trumsversammluug rro.t auch Herr Abg . Wacker als Redner auf , der
lt . Frbg . Ztg .

" den Abg . Fehrenbach darin unterstützte, seine er-
wähnren Aentzerungen abzuschwächen.

* Lörrach , 12 . Dez . Gestern wurde die Leiche eines Mannes
ausgegrabcn , Ser vor 9 Jahren an Vergiftung gestorben sein soll .
Die Ehefrau hat sich nach dessen Tod bald wieder mit einem
Schlosser verheirathet , die Ehe war aber keine glückliche. Die
Fmu versuchte nämlch ihren 2 . Ehemann zu vergiften , weshalb sie
vom Freiburger Schwurgericht zu 514 Jahren Zuchthaus verur -
theilt worden ist. Der 2 . Ehemann soll durch Aentzerungen seiner
Eliesrau zu der Neberzeugung gekommen sein , daß sie ihren 1 ,
Ehemann vergiftet hat .

- st Vom oberen Rhein , 12 . Dez . Von einem schönen Akt der Dank¬

barkeit kann von Säckingen berichtet werden . Herr Oberlehrer Wald¬
schütz , 18 Jahre Dirigent des dortigen -Gesangvereins „Harmonie " ,
legte ans Gesundheitsrücksichten den Dirigentenstab nieder . Mit wel¬
chem Eifer , Pflichtgefühl, Geschick und welcher Gewandtheit er die „ Har¬
monie" auf die Stufe des Kunstgesanges brachte , ist in der ganzen
badischen Sängerwclt , ja über die Grenzen derselben hinaus , allbekannt.
Am Samstag Abend brachten ihm nun seine Sänger vor seiner Wohnung
ein Ständchen, woraus eine Abordnung des Verwaltungsraths ihm sein
vrächtiges Oelgemälde, von Kunstmaler Johann Kaiser in Säckingen her-
gestelli und von den aktiven Mitgliedern gewidmet, übergab . Nachher
wurde ein Bankert im „ Löwrnbräu" abgehatten, bei welchem der Herr
Vorstand B a l d i n g e r den Vereinsbescklutz der Ernennung des Herrn
Waidschütz zu seinem Ehrenmitglied, mitrhcilte, worauf der Gefeierte
seinen Dank aussprach. Herr Bürgermeister W a n n e r zollte ebenfalls
Herrn Waldschütz aufrichtige Worte der Anerkennung und des Dankes .
Schon seit einigen Wochen hat Herr Hmiptlehver B e ck in Säckingen die
Leitung der „ Harmonie" übernommen.

* Schönau bei Heidelberg, 12 . Dez . Die Masernepidemie
hat jetzt hier unter der Kinderwelt eine solche Ausdehnung ge-
nommen, daß lt . „ H . Tgbl .

" um deren Weiterverbreitung mög¬
lichst auszuhalten , die Schule behördlich ans unbestimmte Zeit
geschloffen werden mutzte . Bei inmichen Erkrankten entwickeln
sich ans den die Krankbeit begleitenden Katarrhen schwere Folge -
znstände , namentlich Lungenentzündung, und leider hat diese
heimtückische Krankheit schon viele Kinderleben jählings gefordert
und so schweres Leid in die betr . Familien gebracht . Es vergeht
kein Tag , wo nicht von neuen Todesfällen berichtet wird .

Der Arbeitsmarkt im Großherzogthum Baden
ln den Monat«» August , September und Httober 1001.
OD Bon, Statistischen Landesamt werden folgert « Wittheiluugen

veröffentlicht:
Mit immer regerem Jntereffe werden bei der gegenwärtigen Ge¬

schäftslage. den sich mehrenden Betriebseinschränkungen und -Einstell¬
ungen in verschiedenen Zweigen des Gewerbes und der Industrie die Vor¬
gänge ans dem Arbeitsmarkte verfolgt. In solchen Zeiten wirthschaftlichen
Stillstandes oder Niederganges lenken jene Organe , die sich mit dem
Ausgleich der Spannung bezw . der Vermittelung zwffchen Stellenangebot
und Nachfrage befassen , mehr denn je die allgemeine Aufmerksamkeit auf
ihr Wirken. So werden auch die folgenden Angaben, welche über die
Inanspruchnahme und Thätigkeit der 12 öffentlichen bezw . gemein
nützigen Arbeitsnacbweisanstalten unseres Landes in den verflossenen
Monaten August, September und Oktober Auskunft geben und dabei
einige beachtenswertheAnhaltspunkte für die Beurtheilung der derzeitigen
Lage des Arbeitsmarktes unserer engeren Heimath bieten , nicht unwill -
konnnen sein .

Nach den Angaben der 12 badischen Berbandsanstalten waren an
offenen Srellen vorhanden:

im Monat für Männer für Frauen im ganz««
August 1901 . . 5056 1522 6578
Sevtember „ . . 4950 1850 6800
Oktober „ . . 4188 1394 5582

zusammen . . . . 11194 4*766
. . ""

18960
Dagegen wurden Arbeitssuchende gemeldet :

im Männer Frauen im ganzen
August 1901 . . 14225 1064 16029
September . . . 13898 2025 15918
Oktober . . . 15587 2132 17719

zusammen . . . . 48705 5961 40666
Es kamen mithin auf 100 offene Stellen Arbeitssuchend« :

im Männer Frauen im ganz«»
August 1901 . . 281.3 118,5 243,7
September , . . 280.6 109,5 234,1
Oktober . . . 372,2 152 .9 305,5

zusammen . . . . 307,9 125,1 262,0
Hiernach hat sich zwar das Verhältnitz zwischen Angebot und Nach¬

frage gegenüber dem August und September l . IS . sowohl für jedes
Geschlecht wie im ganzen nicht verschlechtert, dagegen aber im Oktober
gegen die Vormonate sehr erheblich ungünstiger gestaltet . Die ent¬
sprechenden Verhältnitzzahlen des Vorjahres waren dagegen die folgenden :
Auf 100 verlangte Arbeitskräfte kamen Arbeitssuchende :

im Männer Frauen im ganzen
August 1900 . . 19b,0 90,5 158,2
September „ . . 191,0 86,6 163,6
Oktober .. . 243,7_ 106,9 210,3

zusammen . . . 209,0 94|5 180,9
Man braucht die beiden Reihen von Relativzahlen nur nebenein¬

ander zu halten , um den ganz bedeutenden Rückgang für Männer und
Frauen und demnach auch im ganzen zwischen den Monaten August,
September und Oktober 1900 und im Jahre 1901 zu begreifen.

Die Arbcirssuchenden , die unsere öffentlichen und gemeinnützigen
Arveitsnachweisc benützen , bestehen aus zwei ganz verschiedenartigen
Gruppen , aus den Einheimischen , d . h . am Orte ( Sitze ) der
Anstalten oder dessen nächster Umgebung Wohnenden, und aus den
O r t s f r e m d e n , die Anstalten nur als Wandernde vorübergehend
Aufsnchenden. Die Buchführung der beiden badischen Nachweise unter¬
scheidet diese Kategorien ziemlich znverläffig durch die Trcnmmg in ein¬
getragene und nicht eingetragene Arbeitssuchende . Zerlegt man die
loeiter oben mitgetheilten Zahlen der Stellungsuchenden nach dieser

Theater , Kunst und Wissenschaft .
----- Karlsruhe , 13 . Dez . Dem 4 . Kammermusik - Konzert von Prof .

Orden st ein und dem Meininger Streichquartett am nächsten Mitt¬
woch den 18. Dezember liegt ein besonders weihevolles Programm zu
Grunde. Es umfaßt das Streichquartett R -cknr np 130 von Beet¬
hoven, die „Vier ernsten Gesänge" von Brahms und das Klavierquartetr
w* g =moll von Brahms, eines der schönsten und bevorzugtesten von allen
Kammermusikwerke » des grotzen Meisters . Die „ Bier ernsten Gesänge" ,
dem grotzen Maler , Bildhauer und Radierer Max Klinger gewidmet, sind
Brahms letztes Werk . Heinrich Reimann schreibt in seiner Brahms-
Biographie über dieselben : „ Diese 4 Gesänge sind ein zweites „ Deutsches
Requiem"

, und hätte Brahms außer diesen Liedern kein anderes ge¬
schrieben, er wäre durch diese allein einer unserer größten Liederdichter
- «worden.

" — Das L -cknr-Onartett ist ein „ letzter " Beethoven, d . h .
«in Werk aus der Schaffensperiode des Meisters , welche die fünf letzten
Klaviersonaten , die fünf letzten Quartette und die Qnartettfuge, Neunte
Sinfonie, Llissn solemnis und 2 Ouvertüren umfaßt . Es ist der
OpnSzahl nach das zweite , in Wirklichkeit aber das dritte der fünf letzten
Ouarterre zur Zeit seines Entstehens als „ das Monstrum aller Onarretr -
wusik " bezeichnet, jetzt als eine der größten Offenbarungeneines einzigen
Genies anerkannt . Wenige Jnstrumentalwerke mögen so schroffe Kon¬
traste enthalten als dieses Quartett, welches in seinem 1 . , 3 . und 5 . Satz
don tiefstem Ernst und mystischem Dunkel, im 2 . , 4. und 6. von über¬
sprudelnder Heiterkeit erfüllt ist . Diese Quartertfuge e»p . 138 war ur¬
sprünglich der letzte Satz des Werkes. Sie Ivar bei der ersten Aufführung
aber so großen, Unverständnitz begegnet , datz Beethoven ans die Forder -
»ng des Verlegers Artaria sich entschloß, einen anderen Schlußsatz zu
schreiben . Dieser , im gedruckten Werk vorliegende , ein geradezu übcr -
müthiges Finale, ist überhaupt die allerletzte Komposition Beethovens.

— Am Mainzer Stadttheater wurde der dortige Tenorbusro
Herr Zörnitz unter erhöhten Bedingungen für die kommende
Saison wieder engagirt . Welch allgemeiner Beliebtheir
sich der Künstler in Mainz erfreut , ging am Besten ans der
Stellungnahme der dorti-gen Presse hervor . a >» Tags zuvor das
Sofffpickl eines Sängers als Georg im ..Waffenschmied " die Direk¬
tion in Verdacht brachte , Herrn Zörnitz , dem von andrer Seite die
Einstigsten Engagementsanträge gemacht waren , ziehen lasten,zu

wollen. Tie Kritiken der Mainzer Blätter , wie des „M . Journ .
"

und „Ai . Anz .
" lspielten dem Gaste so energisch mit und wußten

die Mängel seiner Sanges - und Tarstellungsart an den Vorzügen
der Kunst des Herrn Zörnitz so sehr zum Vortheil des Letzteren
abzmvägen, datz die Aufforderung der Zeitungen , unter allen
Umständen den bisherigen vortrefflichen Tenorbnffo Zörnitz bei -
zübehalten, umgehend von der Direktion in ihrer Berechtigung
anerkannt und in die erhöhten Bedingungen des Sängers ein¬
gewilligt wurde. Von seiner Schauspielzeit nicht minder wie aus
den Anfängen seines Sängerthums steht Herr Zörnitz als ehe¬
maliges Mitglied des Hostheaters zu Karlsruhe auch hier noch
in bester Erinnerung , sodatz sich gar Mancher den Glückwünschen ,
die wir ihm in's „ goldene Mainz " herübersenden, anschlietzen
dürste.
_

* Tie Verleihung des Nobelpreises an den französischen Dichter
s u l l Y-P r ii d h o ni m e hat in Deutschland , wo dieser Poet fast gar
nickit in weiteren Kreisen bekannt ist , begreiflicherweffe einige Verwunder¬
ung erregt . Auch den Parisern ist diese Auszeichnung ziemlich über¬
raschend gekommen . Die Zunächstbetheiligten erzählen nun , wie in
Frankreich tiblich, dem grotzen Publikum in Interviews „ wie man den
Nobelpreis erringt . " Von hervorragender deitffcher Seite war der pro-
rengalische Dichter Mistral vorgeschlagen worden . Auch Rostand , D 'An-
iiunzio und Echegarrav hatten große Chancen . An Sully -Prirdhommc
welcher im letzten Jabre nichts pnblizirt und demnach einer wesentlichen
Preisbcdingnng nicht entsprochen hatte , dachre niemand . Aber sein In¬
timus Gaston- Paris veranlatzte Sully -Pnidhomme knapp vor Schluß des
Ilnmeldungsrermines , ein für spätere Tage aufbcwahrtes Manuskript be¬
titelt : „ Mein poetisches Testament" , drucken zu lassen . Gaston in Paris
sandte hierzu eine eingehende Studie über Sully -Prndhommes Gesammt -
leistungen und eine von achtzehn Akademikern gefertigte warme Befür¬
wortung nach Stockholm . Der persönliche Einfluß Gaswns -Paris in den
dortigen gesellschaftlichen und Gelehrtenkreisenthaten das übrige , so das;
LUllb - Prudl,online ans Stockbolm , wo er sich persönlich vorstellte, volle
lliewißheit beimbrachte , über alle anderen oorgeschlagenen Poeten trium -
vbirt z » haben . Wenn nun der Dichter der Schönheit auch vielleicht nicht
ganz mit angestammtem Rechte des Preises Auszeichnung erhielt so darfdabei nicht vergesken werden , datz er ihn nicht für sich behielt , sondern ihn

seinerseits wieder zu Stipendien für talentvolle und bedürftige Schrift¬
steller hinztigeben gedenkt.

— Stockholm , 13 . Dez . ( Tel. l '
„ SvenSka Telegrambrhan " mel¬

det, Pofesior Behring rheilte gestern Abend in einem Vortrage über die
Serum - Therapie mit , durch die von ihm angesiellten Versuche sei die
Möglichkeit der Jmmunisirung des Viehes gegen Tuberkulose erwiese« .
Behring beabsichtigt , den ihm zuerkannten Nobelpreis für « eitere » er¬
suche zur Bekämpfung der Virhtnberknlose zu verwenden.

ftct Newvork , 13 Dez . ( Tel . : Der Brooklyner Arzt » arnev hat
aitscheinend Kochs Theorie von der Nichtübertragbarkeitder Rindertnber -
kulose auf Nienschen entkräftet, indem ihm ein planmäßiger Versuch z»r
Nebertragung der Tuberkulose ans eine Krankenwärterin gelnng«» ist.
Letztere ist an Symptomen der Schwindsucht erkrankt . ( ! )

Kleine Zettmrg .
A Zum Kisendahnnnglnch in Irankfnrt a . M . Der Auf¬

sehen erregende Unfall , daß der Orient-Exoreßzilg in Frankfurt a. M .
in den Wartesaal 2. Klasse gefahren ist , hat natirrgemäß die Frage,
ob denn die Technik gar kein Mittel bietet, um derartige Unfälle
selbst beim Versageil der Bremsen zur Unmöglichkeit zu machen , aber¬
mals aufgerollt. Da diese Frage gerade in diesen Tagen in allen Kreisen
eifrig erörtert wird , so sei darauf aufiiierrsam geniacht, daß auch dieser
Unfall nicht vorgekommen wäre , wenn diese Kopfstation einen hydrau¬
lischen Sicherheits- Prellbock gehabt hätte ! Derartig« Prellböcke
haben sich ans verschiedenen Bahnhöfe » bei ähnlichen Unfällen durch¬
aus bewährt (ii. A . befinden sich in Deutschland hydraulische Prell¬
böcke ans : Wannseebahnhof Berlin, Köln Norden , Straßburg . Altona,
Kassel und Erfurt). Wenn man bedenkt , daß der in Frankfurt an-
gerichtetc Schaden mindestens über 50,000 M . beträgt, so erscheint
es kaum glaublich, daß von den Eisenbahnen ein zu Gebote stehendes
technisches Sicherheitsmittel. das sich noch dazu in den letzten Jahren
wiederholt gut bewährt hat, wesentlich in Folge der leidigen Spar -
sanikeitspolitiknicht überall angebracht wird . Gefährdete Kopfstatio,»il
sollten überall mit den hydraulischen Sichcrheitsprellböckcn ausgerüstet
werden , denn für den in Frankfurt angerichteten Materialschadenkönnten
allein 6 solcher Vorrichtungen ausgestellt werden. I » diesem Fall
verlief das Unglück noch gut , indem weder Mensch«! verlotzt noch
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Ciruppirung, so crgiebr sich Folgendes : Es wurden festgeftellt Arbeits¬
suchende :

männliche weibliche im Ganzen

hn Monat 8
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August 1901 5954 8271 1234 570 7188 8841
September » 5503 8390 1469 556 6972 8946
Oktober , 5295 10292 1487 645 6782 10937

zusammen . . . 16752 26953 4190 1771 20942 28724

August 1900 6072 5402 1204 352 7276 5764
September „ 5557 5263 1344 401 6901 5664
Oktober „ 5858 7024 1345 476 7203 7500

zusammen . . . 17487 17689 3893 1229 21380 | 18918 .
' Hiernach ist die Zahl der eingetragenen, also der einheimischen
arbeitsuchenden Männer von Monat zu Monat geringer ge¬
worden uni ) in jedem der drei Berichtsmonate, demgemäß auch in allen
drei Dionaten zusammengenommen, geringer gewesen , als in den
gleichen Monaten des Vorjahres . Bei den nicht eingetragenen bezw .
ortsfremden arbeitsuchenden Männern ist dagegen ge¬
rade das umgekehrte Bcrhältniß festzustellen . Die Zahl der arbeitsuchen¬
den weiblichen Personen ist indessen sowohl bei den einge¬
tragenen wie bei den nicht eingetragenen in jedem der drei Berichts¬
monate des laufenden Jahres wie im ganzen größer als im Vorjahr . Für
die Gesammrzuhl der Arbeitsuchenden gilt bei dem er¬
heblichen Ueberwiegen des männlichen Geschlechts das bei den Männern
Gesagte. Es ergibt stch also, daß die große Zunahme des Angebots
von Arbeitskräften hauptsächlich auf das Anwachsen der unständigen
Wandernden zurückzuführen ist ; letztere bestehen wohl meist aus jüngeren
Leuten, die infolge der vorgekommenen Betriebseinschränkungen seitens
der Arbeitgeber zuerst entlassen wurden und nun von Ort zu Ort ziehen ,
um eine neue Arbeitsgelegenheit zu suchen.

Wenn es sich also nur darum handelte, die nach Abfluß jener Un¬
ständigen und Zugewanderten verbliebene einheimische Arbeitcr-
schaar zu beschäftigen , so würden für Männer in den drei Berichts¬
monaten zusammengenommen 14194 offenen Stellen 16 752 Arbeit¬
suchende gegenüberstehen, d. h . es hätten — unter der Voraussetzung der
Eignung für die verlangte Arbeit — rund 85 Proz . der eingetragenen
Arbeitsuchenden untergebracht werden können . Beim weiblichen

Geschlechte sind die Verhältnisse noch günstiger. Hier stehen den
4766 angebotenen offenen Stellen nur 4190 Arbeitgesuche von Ein¬
heimischen ( Eingetragene ) gegenüber, so daß — wieder unter der
Voraussetzung der Eignung für die verlangte Arbeit — sämmtliche weib¬
lichen Arbeitsuchenden und noch ein Bruchtheil der Ortsfremden hätte
untergebracht werden können . Jnsgesammt liegen die Verhältnisse so ,
daß auf 18 960 offene Stellen 20 942 eingetragene und 28 724 nicht ein¬
getragene Arbeitsuchende kamen , während 1900 in den gleichen drei
Monaten 22 274 verlangten Arbeitskräften 21 380 eingetragene und nur
18 918 nicht eingetragene Arbeitsuchende gegenüberstanden. Die Zahlder eingetragenen Arbeitsuchenden ist in den letzten drei Monaten des
laufenden Jahres also sogar um 438 oder 2 Proz . geringer als im Jahre1900, während die der nicht eingetragenen ( Ortsfremden ) zur Zeit um
9806 oder um rund 52 Proz . größer ist als im Vorjahre . So günstig,wie es hiernach erscheinen könnte , sind die Verhältnisse des Arbeitsmarktes
für die Einheimischen aber in Wirklichkeit nicht , weil der bescheidenen
Abnahme von eingetragenen Arbeitsuchenden ein viel erheblicherer-Rück¬
gang der offenen Stellen ( um 3314 oder rund 15 Proz . ) gegenübersteht,
so daß auf 100 verlangte Arbeitskräfte entfielen 1901 :

'
110,5 , dagegen1900 nur 96,0 eingetragene Arbeitsuchende , und zwar bei den ein¬

heimischen Männern 118,0 gegen 103,9 , bei den eingetragenen weiblichen
Personen 87,9 gegen 71,6 im Vorjahre .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13. Dezember.

* Mit Steinen und Schnerballen auf öffentlichen Straßen zu
werfen, ist polizeilich verboten. Weiter macht das Großh . Bezirks¬amt bekannt, daß es nicht erlaubt ist, daß Kinder sich auf öffent¬
licher Fahrbahn tummeln , und daß es verboten ist, zur Winters¬
zeit auf öffentlichen Plätzen, auf der Fahrbahn der Straßen oder
auf den Gehwegen zu schleifen. Eisschkeifen auf den Gehwegen
sind von dem Eigenthümer des anstoßenden Grundstücks sofort zu
entfernen .

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Schiedsgericht für
Arbeiterversicherung zu Karlsruhe ( Sitzungssaal : Erbprinzenstraße 7 ) .am Samstag den 14. Dezember 1901 , Vormittags 9 Uhr : 1 . Katha¬rina Künninger von Kappelrodeck ( Fleischerei -Ber .- Gen . ) , 2 . JohannSchmitt von Bertlingen (südw . Baugelverks-Ber .-Gen . , Sekt . 2 ) , 3 .Lorenzo Calderara von Rastatt ( südw . Baugewerks-Ber .-Gen . , Sekt . 2 ) ,4 . Ludwig Osterle von Rastatt ( südw . Baugewerks- Ber . - Gen . , Sekt . 2 ) .5 . Frz . Xaver Hils von Oberachern ( Papiermacher-Ber . -Gen . Set . 3t ,6 . Frieda Haiß von Gernsbach ( Papiermacher -Ber . - Gen. Sekt . 3 ) , 7 .
.Xaver Huber von Ottenhofen ( Steinbruchs -Ber . - Gen. Sekt. 2 ) , 8 . OttoKraft von Rastatt ( Südd . Eisen- und Stahl - Ber . -Gen . , Sekt . 4 ) , nSimon Bestermann von Jaggenan ( Südd . Eisen - und Stahl -Ber - GenSekt. 4) , Vormiltags 10 Uhr : 10. Franz Eckert von Bruchsal ( Spedi -tions - , Speicherei- und Kellerei -Ber . - Gen . , Sekt . 2 ) , 11 Eduard Baconvon Hambrücken ( Tabak-Ber . -Gen. , Sekt . 5 ) , 12 . Franz Rhcinhardt vonKarlsdorf ( Südw . Baugewerks-Ber . -Gen. , Sekt . 2 ) . ( Die in Klam¬mern befindlichen Firmen bilden die Gegenpartei . )

'
8 Zimmerbrand . Am 11 . d . Mts . entstand in einer Wohn-

ung in der Hirschstraße dadurch ein Zimmerbrand , daß beim An-

getödtet wurden . wäre dagegen das Unglück bei Tage zur Reisezeitvasftrt , so wären sicher viele Menschen schwer verunglückt. Vielleichtträgt aber der Frankfurter Unglücksfall doch dazu bei . daß die
Ersenbahnen i» , Interesse der Sicherheit des Verkehrs auf den
Kopfstatronen die Sicherheitsprellböcke anfstellen . so daß derartigeUnfälle unmöglich sind , roas im Interesse der Erhaltung von Ge-
smrdheit und Leben der Reisenden und des Fahrpersonals , sowiezur Verhütung von meist bedeutendem Materialschaden dringe,id zu
wünschen »st.

Vermischtes .
^ ^ rki«. 13. Dez. (Tel.) Der unter dem Namen „ Kapi -

* “ ** ® jlJ on im Sternberg - Prozeß vielgenannte AgentAdolf Kühne , der kürzlich wegen Meineid zu 2 ' /, JahrenZuchthaus verurtheilt worden war, ist heute Morgen in der
Charitee gestorben .

hd Nerki«, 13 . Dez . (Tel.) Ans Noth haben sich in ihrerWohnung dir 85 Jahre alte Fr an eines Droschkenkutschers undderen Tochter , die 46jährige , von ihrem Manne verlasseneArbeiters-
frau, erhängt .

^ eipziß, 12. Dez . Die Inhaber des internationalen Wett-bureans Prochnowund Schwein, sind gestern in Dresden verhaftetworden . Der hier domizilirte Theilhaber Schwerin hat sich der
Verhaftung durch die Flucht entzogen.

* •= Köln, 13 . Dez . (Tel . ) Der Rhein ist seit gestern früh
um '48 Cenkimeter gestiegen . Der Wasserstand betrug heute früh
4,10 Meter . Auch die Nebenflüsse des Rheins steigen .

Die Sieg überschwemmte weite Strecken. Ruhr und Wupper
fallm.

— Mülhausen , 13 . Dez. (Tel .) Der Gcmeindcrath be¬
willigte in seiner gestrigen Sitzung einstimmig einen Kredit von
150—160 000 Mark zu Beschäftigung Arbeitsloser. Es wurde
ferner eine Enquete angeregt, ob die Zahl der Arbeitslosen hier

_ Badt 1 cyc U5 reite ._
zünden der Lampe vom Zündholz ein Funken absprang und einen
Vorhang in Brand setzte.

§ Klein » Wiltveilnngen . Am 10 . d . Mts . Vormittags ist am
Verladeplatz des hiesigen Hanptbahiihofs wiederum einem Händler
eine Kanne Milch (15 Liter ) entwendet worden. — In der Nacht
zum 11 . ds. wurde znm zweiten Male der Versuch gemacht, cin Ge¬
schäftslokal gegenüber dem Hauptbahnhofe mittelst Nachschlüssel zu
öffnen. Da dieses dem Thäter nicht gelang , brach er den Aushänge -
kasten auf, stahl aber nichts, da er wahrscheinlich gestört wurde.

Telem <imme der „ Bad . Presse" .
M Berlin , 13 . Dez . Aus Wien wird depeschirt : Das Lein¬

berger Militär -Kommando hat 'die Mitwirkung von Militär -
Musikkapellen an einem Konzert in Tarnow , dessen Erträgniß
zu Gunsten der Bcrnrthcilten im Gnesener Prozeß bestimmt war ,
untersagt .

hd Berlin , 13 . Dez. Die polnischen Studenten von Berlin und
Charlottcnburg haben ein Mißtrauensvotum gegen die polnische Reichs¬
tagsfraktion beschlossen, weil dieselbe erst drei Wochen nach dem Gnesener
Urthcil sich zu einer Interpellation entschloß und dieselbe in einer Weise
abfaßte , die mit der polnischen Rationalehre nicht vereinbar sei.

hd Wien , 13 . Dez . Im Abgeordnetenhaus kam es heute
zwischen Christlichsozialen und Sozialdemokraten wegen der In¬
terpellation über die Vorgänge bei der Wahl der Wiener Hand¬
lungsgehilfen zu großen Skandalen . Aus beiden Seiten sielen die
gemeinsten Schimpfworte.

hd Wien , 13 . Dez . Wegen einer neuen rigorosen Verord¬
nung fanden im physiologischen Institut lärmende Demonstra¬
tionen statt . Zahlreiche Studenten blockirtcn den Hörsaal des
Professors Exncr und verhinderten ihn , seine Vorlesung abzu¬
halten . Aus den Demonstrationen, die eine volle Stunde währten ,
dürften sich einige Duelle entwickeln . Von Montag ab wird der
Zutritt zum Hörsaal nur gegen Legitimationskarte gestattet sein .

— Paris , 13 . Dez . In der Berathung der ans heute Nach¬
mittag in der Teputirtcnkamiiicr anberaumten Interpellation
über die Amtscntsetznng des Profeffors Hcrvd, der bekanntlich
sozialistische Artikel gegen das Heer geschrieben, werden außer dem
Fragesteller Viviani und dem Unterrichtsminister Leygues auch
noch mehrere Nationalisten , darunter Lasies und Beauregard ,
das Wort ergreifen . Viviani wird verlangen , daß der Unter -
richtsmimster strenge Maßnahmen gegen die Mitglieder des
Dijoner Disziplinarrathes ergreife, die sich durch Vorlegung ge¬
heimer Schriftstücke einer Ungesetzlichkeit schuldig gemacht hätten .
Es heißt, der Nnterrichtsminister werde von der Tribüne einen
Tadel gegen den Präsidenten des Dijoner Disziplinarrathes , den
Rektor Adam, aussprechen , doch erklärt die ..Petite Republique " ,
daß stch die Sozialisten mit einer solchen platonischen Kundgebung
nicht begnügen würden .

Der ehemalige Minister Bourgeois ist aus dein Praftsioren -
verein „Condorcet" ansgetreten , weil dieser eine Entschließung
zugunsten Herbes beschlossen hatte .

—: London , 13 . Dez. Der Solicitor -General Edward Clarke hielt
gestern in einer politischen Versammlung eine Rede über den Anarchis¬
mus und erklärte, das englische Gesetz über diesen Gegenstand sei sehr
befriedigend. Die einzige Klage von Bedeutung gegen das Gesetz liege in
der Thaffache begründet, daß England keine Personen ausliefere , welchen
politische Verbrechen, zu Last gelegt werden. Er sei der Ansicht , daß dieser
Bestimmung in zu weitem Maße stattgegeben werde und er rathe , cin
internationales Abkommen zu treffen betreffend die Auslieferung solcher
politischer Verbrecher , deren Verbrechen die Form eines politischen Mordes
angenommen Härte .

hd Konstankinopcl , 13 . Dez . Infolge einer von Höchster Stelle dem
englischen Botschafter gegenüber eiugegangenen Verpflichtung soll die
Pforte zunächst cm Armstrong die erste Rate für die bestellten Kreuzer mit
100 000 Pftznd. zahlen. Hierauf sollte England 60 000 Pfund für die
während der armenischen Metzeleien geschädigten englischen llnterthanen
erhalten . Die Pforte unterließ jedoch die Zahlung , weshalb der englische
Botschafter eindringlich protestirt hat . ( Ff . Z . )

K Aonstanlinopek , 13 . Dez. 160 Offiziere und Meamte
wurden verhaftet z . wegen einer angeblich weitverzweigten Ver -
schwörnng , um den Sultan zu Gimsten des Thronfolgers Res -
kad zn entthronen oder zu ermorden . Anfgedeckt wurde die
Verschwörung durch Nastjib , einen Sohn des verstorbenen Snr -
reya Effendi , Präsidenten des Tribunals , das Ridhat Pascha ver-
nrtheilte,

— Bonny ( Guinea ) , 12 . Dez . Bier englische Kolonnen, jede 21
Offiziere und 400 Mann , wirken jetzt gegen die Arostämme im Croßfluß -
gcbiete zusammen. Am 28 . November griff der Feind das Lager einer
Kolonne a» , welche in einen : 5>anonenboot dem kleinen Fluß hinaufge-
fahren war . Die mir einer Art Panzerung versehenen Boote des Fein¬
des wurden jedoch znrückgeworfen , da die Geschütze des Kanonenbootes er¬
folgreich wirkten. Eine andere Kolonne nahm am 21 . November Obcku ,
50 Meilen nördlich von Opobo , wobei 80 Schwarze getödtet wurden.

Tanger ( Marokko ) , 12 . Dez . Die „ Morning Post " meldet :
Der Sultan kam am Sonntag in Rabat an . Der Gouverneur machte be¬

thatsächlich 5000 betrage, wie von sozialdemokratischerSeite be¬
hauptet worden sei . Der Bürgermeister machte die Mittheilnng ,
vor 8 Tagen hätten sich nur 300 Arbeitslose gemeldet ; auch seien
die Suppenanstalten lange nicht so stark in Anspruch genommen
wie schon in früheren Fällen .

— Aus de» Vogesen , 13 . Dez . Der Hohneck ist zwar kein Berg der
„ französischen Vogesen "

; der,größte Theil gehört zu den deutschen Vo¬
gesen . Aber der bcklägenswcrthe Vorfall von gestern hat stch auf der
französischen Seite abgespielt, wo auch die vom Blitz getroffene kleine
Bergwirthschaft von B e r n e z steht . Wie der „ Temps " meldet, sind
Frau Bcrnez und ein .Kind schwer verwundet. Bernez selbst wurde ans
der rechten Seite schrecklich verbrannt ; trotzdem trat er den Marsch zu dem
gleichfalls auf der französische Seite der Grenze liegenden „ Hotel
Schlucht " an , der sonst in einem Stündchen zu machen ist , dem armen
Bernez aber erst in sieben Stunden gelang. Nach vergeblichen Versuchen
gelang es endlich Soldaten vom französischen 125. Jnsanterie -Regimem
zur Wirthschaft Bernez vorzudringen und den armen Verwundeten Hilfe
zu bringen . Der Schnee liegt jetzt dort oben anderthalb Meter hoch . Wäre
der Unfall zeitiger gemeldet worden , die dortigen Schneeschnhlänferhätten
den Verschneiten wohl bald Hilfe bringen können . Vielleicht läßt sich jetzt
auf irgend eine Weise eine telegraphische Verbindung für die Höhcnbe -
wohner einrichtcn.

Die reichsländische Korrespondenz meldet inzwischen aus Münster :
Die Frau und ein Kind sind den erhaltenen Brandwunden erlegen ; zweiandere Kinder wurden in das Spital nach Gerardmer gebracht . Das erst
voriges Jahr erbaute Wirthshaus ist eine einfache Bretterhütte , die den
Schneestürmcn kam» Stand halten kan» . Im Sonnner bietet sie den
Touristen allerdings eine willkommene Rast . Tie Wirthsleute müssen in
sehr bedürftigen Verhältnissen gelebt haben, denn anders ist nicht anzu-
nehmen , wie sic den Winter in einem so elenden Unterschlupf zubringen
wollten .

— Dünkirchen (Departement Pas - kie -Calais ) , 13 . Dez . Ge¬
genüber dein Fort Madyck ging ein französischer Schoner unter .
Man befürchtet , daß die Mannschaft ningekommen ist.

kannt, er werde alle Mauren streng bestrafen, welche die Europäer be¬
lästigen würden. Der britische Gesandte reist am 21 . ds . Mts . nach R»,
bat ab . Die Truppen des Sultans rüsten sich zum Kampf gegen die
aufrührerischen Kabnlcn, welche zwei Kinder von Spaniern entführte«.

Chile und Argentinien.
— London, 12. Dez . Die „Times " meldet aus Lima 12.

d . Mts . : Die gespannten Beziehungen zwischen Chile und Argen«
tiuien verursachen in Peru ernste Befürchtungen, weil Peru , Bo .
livia und Eo riador, wenn Friede gestört würde , wahrscheinlich in
den Krieg verwickelt würden .

— Paris , 13 . Dez . Die hiesige Ausgabe 'des „Newyorf
Herald " veröffentlicht eine Depesche aus Buenos Aires vom 12 .,
worin es heißt : In Chile ist infolge von Meinungsverschieden¬
heiten zwischen dem Präsideuten und dem Minister des Acußern
eine Ministerkrise ausgebrochcn. Die militärischen Rüstuugen
werden anf beiden Seiten fortgesetzt . In Argentinien ist die Be¬
geisterung der Bevölkerung im Zunchme« begriffen . Große
Schaaren von Freiwilligen treffen ein, namentlich aus den Pro¬
vinzen , jedoch sind die Diplomaten im Allgemeinen der Ansicht,
daß es zu keinem Konflikt kommen wird.

— Washington, 12. Dez. (Reuter . ) Staatssekretär H a h erhielt
von dem amerikanischen Gesandten in Bnenos -Aires und Santiago ein
Telegramm , wonach die Lage dort thatsächlich sehr ernst sei. Man hege
jedoch die beste Hoffnung, es werde nicht zum Kriege kommen .

— Buenos Aires , 12 . Dez . (Reuter .) Durch Regierungs,
dekret werden zum 1. Januar 1902 60 000 Reserven zu den
Fahnen einberufen.

England und Transvaal.
— London, 13 . Dez. Reuter meldet aus Prätoria : Laut

Proklamation sollen für diejenigen Eingeborenen, die eine gewiffe
Bildung haben, die Paßvorschriften und andere Verordnungen
nicht mehr gelten, die Verabfolgung von berauschenden Getränken
an Eingeborene mit schweren Strafen belegt und ferner die einge,
borcnen Arbeiter unter Aufsicht gestellt werden.

Der „Pietermaritzburg Times " zufolge wird die Randbörse
am 1 . Januar wieder eröffnet werden.

— Prätoria , 13 . Dez . (Reuter . ) Gestern versuchte ein«
größere Bnrenabthcilung angeblich die Bahn westlich von Pan ,
derfoutein zu überschreiten .

— - Zecrust, 13 . Dez. Reuter . Kommandant Len Liljoe« machte
gestern mit 200 Baren einen Angriff auf die mit Eingeborene« besetzte
Station Linokana. Er wurde mit einem Verlust von 7 Tobten und Ber-
wundeten znrückgeschlagen.

— Dnrban , 13. Dez . Das Hotel in Jngogo ist am 6 . ds.
wiederum von einer Burenschaar vollständig ausgeplündert
wovi^n . .

Die Vorgänge in China.
— London, 13 Dez . Nach einem Telegramm des „Standard "

aus Shanghai tft Sir Robert Hart der Titel eines zweiten Vor¬
mundes des Thronerben verliehen worden . Den Titel „ zweite^Vormund des Thronerben " erhielten kürzlich auch Tschang»
tschitnng , Juantschikai und Tschcngtayen .

— Tientsin, 12 . Dez . ( Reuter . ) Ein gemeinsamer amtlicher Be¬
richt der Generale Ereagh und Rohrfcheidt über den Vorfall am 9. ds.
Mts . stellt fest, daß die deutschen Truppen frei von jeglicher Schuld sind
und daß ferner die deutschen Mannschaften zunächst nur den rasende«
Asridi zu tödten suchten. Als dann die ihrem Kameraden folgendeAfridi
wache zn demselben Zwecke die Schußwaffe gebrauchte , und in der Richt¬
ung auf die Deutschen schoß , wurde die in der Dunkelheit entstandene Ver¬
wirrung noch erhöht. Die Deutschen mißverstanden de« Zusammenhang.
Der Vorfall ist nunmehr erledigt.

Wasscvstand des Rheins .
Ma »an. 13 . Dez. Morgens 6 Uhr 2 .97 w , gef. 0,20 w.
Keys. 13 . Dez. Morgens 6 Uhr 2,36 nt . fällt.
Wakdrhut . 12. Dez. Morgens 7 Uhr 2,13 m . fällt.

Telemaphzsche Kursberichte
Frankfurt a. M.
(7*4 Uhr Nachm.)

Credit 206.50
DlSconto 179 .40
StaatSbaü» 141.50
Lombarde» 17.70

Tendenz : schwächer .
Frankfurt a. M.

(AnfaiigSkurse).
Oest. Ered . -A. 206 .80
Oest. StaatSb .-A. 141.70
Lombarden 17.70
3V,Pori . St .-A»l . 27.31
Egypter —
Ungarn 1 >"010
DISc . Com.-A. 179 .60
Gotthardbahn -A . 164 .70
3°/, Mexik. ult . 25.60
Vangne Ottom. 105.50
Türkenloose —
Italiener 100 .20

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M.

( Schlußklusr, )
Wechsel Amsterd. 168.60

, London 264 .11
„ Paris 812 .25
„ Wie» 85 .25

Wechsel Italien 79 .73
Privatdisconto 37°
Napoleon » 16.23
47» Dentsche Reich» .

Anleihe (» '/, ) 160 .70
37, do . 93 .15
37, Pr . Co»s. 100 50
57 ° Italiener 100 20
4' ,Ocst. Goldr. 101 .45
41 »7,Oest .Silder 99 .40
1860er Loos- 142. -
4 % Portng . 39 .20
Russische Staat ». 90 —
Serben 67 .—
47 » Spa » . Ext . 7810
4*/» Ungar . Goldr.1- 0,—
Ungar . Kronenr . 95 .40
Berliner H -G. 189 50
Darmst . Bk 125 .30
Deutsche Bk. 200.30
Dresdener Bk. 127 .30
Badische Bk. 114.20
Rhein . Credit-Bk. 140 .50

„ Hiip.-Bt. 169 —

13 . Dezember.
Länderbank —
Wiener B .-B- 114 .90
Ottoinanbaiik 105.30
Schweiz . Central —

. Nordost 100 .40

. Union 97.90
Iura Simpl . 99 .30
Mittel,»-« 94 .80
Harpen « 161 .—
57# Argentinier 31 .70
57 # Sou !h . Pref . 108.85
47» Bad. 105 .—
« abg . 37,7 . Bad.

St . -Obl . i . G. 98—
dto . r . M . 9950

37,7 « 1892/94 99.50
3 '77 ° I960 99.75
87,Bad .St .O . M . — . -
47# Grieche» 42 50
Tlirkenloos« 103 .—
D. Türken 24.40
57. Argentinier 79 .—
57 ° Chinesen 97 .80
57. Mexikaner 98—
57. „ III98 40 .75
37. * 25 .60
Pfälz . Hyp .-Bk. 161 .80
Elbthal 121 .30
Merldionalb. 133 20
Bad. Zuckers. 80 .60
Nordd . Lloyd 105,60
Packetfahrt . 108.75
Mafchin . Gritzn« 149.6 ;
KarlSr. Maschin. 200 .—
North .pref Share »10l>.50
A. Elektr .- Gesell. 180 .75
Schlickert 99 . —
Oberrh. Bank 113 .80

-»achtzärse
(2 1/# Uhr Nachm.)

Berliner Bank 81 .90
Credit 206.60
DiSconto 179 50
Slaaisbahn 141,60
Lombarden 17.60

Tendenz : still.
Berlin tAnfangSkurse ) .
Credit -Aktien — .—
DiSconto - Conii». 179 .50
Deutsche Bank 201 .25
Berl . tzandelSg . 139.50
Bochnm.Gnßstahl 170 .30
Laurahiitt« i 83.70

tarpener 161 .—
ortmnnder 41 -20

Tendenz : ruhig.
Berlin (SchlutzkurseO

47° Bad. 104 .90
37 -7» Reich»«,il. ICO 80
37» . 96 .30
37,7 » Pr . Conf. 100 .66
Kredit 20640
DiSconto 179 .40
Dresdener 127 .20
Nat.-Bk. f. Dtschl 102 .50
StaatSbahii 141 .70
Bochum« 170 90
Gelsenk.Bergwer: 173 .80
Laurahiitt« 183 70
Harven « 160 .20
Hibcriiia 163 .80
Dortmund 4110
A . E .- G. 180 .75
Schnckert 99 .—
Dynmuit Trust 157 .80
B.Kölid-Rottwetl. 191 —
D .M« >allpatr..F . 171 .—
Kanada-Pacistc 111 . —
Privatdisconto 3V»

Wien (Vorbörfe .1
Creditaktie » 657 .50
Staatsbahn 862 .50
Lombarden 71 .—
Marknoten 117 .30
1 '/,7 ° Ungarn 118.80
Oest . Papierrenie 99 .10

Kronenrente 96. —
Länderbank 414 . -
Ungar . Kroneur . 94 .30
Alpine —

Trndenz : fest.
Part ».

37» Rente 101 .37
Spanier 75 .50
Türke » 24.90
Italiener 109 .7»
BananeOttoman 530 .—
Rio Tinto 10.30

London .
Debeer» 33'/»
Chartered 27,
Goldsield » 7Vs
Ra»dmineS 107»
Gastland V/, ■
Atchison Tdp 1007*
Sollt »». Nash». 106V»



Nr. 293. Badische Presse . Sekte 3.
Stimme » aus dem Publikum .

(jjßr die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬
daktion dem Publikum gegenüber keine Bcrantwortung .)

EMiderung auf die öffentlichen Berichtigungen der Brauereien Höpfnrr
und Sinner .

Auf die angebl. Berichtigung der Brauerei Höpfner erwidert der
Hgeluruber Wirths - Verein :

Da das von der Brauerei Hopfner an die Kamine des Rangier -
ZHnhofes gelieferte Flaschenbier daselbst mit 15 Pfg . pro Flasche ver-
fenft wird, so nehmen wir an , datz dasselbe zunr Mindesten von der
Brauerei an die Kantine billiger verkanfr werden mutz , sei es durch Nach¬
laß von Prozenten oder sonst ; auf jeden Fall nehinen wir an , daß
dieses nicht die einzige Stelle ist , wo dies geschieht, es wird unser
Urigstes Bestreben sein , dafür zu sorgen, der Brauerei Höpfner weiteres
Material zur Verfügung zu stellen , im Ilebrigcn verweisen wir die
Brauerei Höpfner auf unser an die Brauergenossenschaft gerichtetes
Schreiben vom 30 . 11 . 1901.

Auf die Erwiderung der Brauerei Sinner entgegnen wir im Jir -
reresse der Wirthe sowohl , als auch demjenigen des unbefangenen Publi¬
kums, datz sämmtlichc Wirthe das Lagerbier mit 18 Pfg . pro Liter und
das Exportbier mit 20 Pfg . pro Liter zahlen müssen . So ersieht man
aus der Berichtigung der Brauerei Sinner bei all ' ihrer angegebenen
Berechnung , daß den Flaschenbierhändlern billiger geliefert wird als den
Wirthen, und die Aussprache innerhalb der Wirthe -Versammlung nur den
Zweck hatte , die Herren Brauer darauf hinzuweisen, datz den Wirtheu
das Bier ebenso billig geliefert werde,! möchte , als den Flaschenbier-
Händlern . Was nützen uns diese großen, auf 's Feinste ausgestaiteten
Lokalitäten der Brauereien , wenn die Brauer den Wirthen derartige
Konkurrenz bieten. Gleichzeitig ist zu bemerken , datz das unbefangene
Publikum darauf aufmerksam gemacht wird , »vte die Brauerei Sinner
sich dadurch entschuldigen ivill , datz die Flaschen nur 0,7 Liter Inhalt
haben , während die Meinung herrschte , datz die Flasche » 0,75 Liter In¬
halt chatten , sodatz das Publikum weit besser fährt , wenn es sein Bier wie
früher offen in den Wirthschasten holen läßt . Es liegt uns fern , den
Brauereien entgegenzutreten, wenn dieselben eine Preisermäßigung ein-

treten lasten, aber wir glauben uns in erster Linie berechtigt zu fühlen,bei den in den letzten Jahren dem Wirthestand aufgeladenen enormen
Unkosten, Steuern , poliz . Vorschriften usw . diese Vergünstigung vor den
Flaschenbicrhändlern ev . zu genießen. Noch müssen wir anführen , datzbei Eröffnung einer neuen Wirthschaft in letzter Zeit dem betr . Eigen-
thümer das Bier , dunkles und Helles, für 17 Pfg . pro Liter angebotenwurde, und wünschen wir , daß die Brauereien hier jedem Wirthe dem¬
gemäß entgegeiikommen mögen .

Der Verein Karlsruher Wirthe .
Auszug au « deu Etanpesbüchern « arlbrnhe .

Eheaufgebot :
10 . Dez . Franz Galle von Rorhweil, Kurscher hier, mit Katharine Trauth

Wittwe von Paris .
Geburten :

1 . Dez . Gerrrud Lndia Paula , B . Gottlieb Wyrich , Schneider.
1 . „ Otto , V . Karl Stapf , Maschinist .
0 . „ August Rudolf. V . Andr . Ludwig, Büceau - Astistenr .
0 . „ Emma Mina , V . Jakob Alois Englert , Schlosser .
7 . „ Maria Elisabeth, V . Wilhelm Schwab , Fabrikarbeiter .
8 . „ Maria Anna . V . Karl Ludwig Essig , Obsthändler .
8 . „ Peter , B . Adam Nies, Lackier.
9 . „ Johanna Christiana, V . Emil Bahn , Schuhmachermeister.9. „ Fritz, V . Jakob Barth , Eisenbahnschaffner.

10 . „ Elsa , B . Rupert Becker, Güterarbeiter .
10 . „ Helmut Anton, B . Riclnrrd Engelhardt . Dr . der Rechte , Refe¬

rendar und Amtsanlvalt .
Todesfälle :

9 . Dez . Lorenz Lahr , Hofrheatcrgarderobier, ein Ehemann , alt 33 I .
10 . „ Johanna , alt 5 Mt . , V . Karl Landschulz , Oberkellner.
10 . „ Georg Spieß , Jungschmied, ein Wittwer , alt 58 I .
10 . „ Heinrich , alt 8 Mt . 9 T . , V . Valentin Adam, Bcrhnarbeiter.10 . „ Pauline Kabisch, alt 78 I . , Wittwe des Rentners L . Kabifch .
11 . „ Katharina , alt 9 Mt . 27 T . , V . Jak . Lehner, Hutschachtelmacher .
11 . „ Marie Mützlc , alt 67 I . , Wittwe des Regimentsschreibers

Casimir Mützle .

Wetterbericht des Ceutralbur. für Meteorol. »nb Hhdrogr,
vom 13 . Dezember 1901.

Mil zunehmender Tiefe ist die Depression , welche gestern süd¬
wärts von Island erschienen war , bis in die Mitte des Kanals
weitergezogen, wobei sie den hohen Druck nach SWosteuropa
verdrängt hat ; in ihrer näheren Umgebung herrscht stürnsischer
Regenwetter . Auch in Deutschland fallen vielfach Niederschläge.
Oestlich der Linie Hamburg -München herrschte am Morgen Frost;
Wärmeres Wetter mit Niederschlägen ist zu erwarten .

Witternilgsbrobachtnugen der Meteorotog. Station Psrlaruhe.

Dezember
12 . Nachts 9 l>.
13 . MrgS . 7 11.
13 . Mittags 211 .

Barom.
in C.

Mol .
Feucht. Feuchtigkeit

in Pro -, Wmd

741 .1 2 .8 4 .1 72 O
737 .9 2,4 4 .2 77 W
736 .1 5 .6 5.3 79 SO

Höchste Temperatur am 12 . Dez
folgenden Nacht 1.4.

Niederschlagsmenge am 12. Dez. 0.0 mm.

bedeckt

niedrigste i» der daraus »

Briefkasten .
Franz Schmitt in KarlSrnhe, Kriegstrahe.

Loosen ist gezogen worden. Ohne Obligo .
Keines von de« fünf

Seid . Blouse hu,35u. höher — 4 Meter
sowie „ Henneberg-

Seide" in schwarz , weiß
und farbig von 95 Pf .
bis Mk. 18.65 p. Met.

Absolut kein Zoll eu zahlen ! da die portofreie Zusendung der Stoffe
durch meine Seidensabrik aus deutschem Grenzgebiet erfolgt. — Nur echt;
wenn direkt von mir bezogen! Muster umgehend. © • Hcnneber ^
Seidenfabrikant (K. «. K. Hoflief.), Zürich . 5598»

Das Kriegsministerium
Fünf goldene Medaillen

wurden allein im Jahre 1901 den „Lucullus"-Kochgeschirren zuerkannt .
Zweijährige Garantie für Haltbarkeit.

Nur echt wft der Schutzmarke „ liiieullus » . . . .

hat durch seine Sanitätsabtheilung nach zweijährigen Versuchen festgestrllt, daß Aluminium-
Kochgeschirre

1) sich in ökonomischer Beziehung sehr gut bewährt und während zwei Jahren fast gar
nicht abgenutzt haben,

2) bei fortgesetzten! Gebrauche erheblich widerstandsfähiger werden ,
3) eine absolute Unschädlichkeit gegen den menschlichen Körper befitzen ,
4) in sanitärer Hinsicht der Verwendung nicht die geringsten Bedenken gegenüberstehcn.

U bestehen ans B* " garanttrt reine «
I ■ ■a " vI 1 Aluminium , " W8 haben,umemegrößereGGRdlRu/UlKAlRll Haltbarkeit und schöneres Aussehen zu er-1ü zä-leu , einen Neberzug an» garautirtreinen» Kupfer , Griffe und Stiele aus feinstem Reusilber. 6675»BerkaufSniederlagen bei : Otto » öttuer , Kaiserstraßc 158 ; Heim -, bange , Herrcnstraßc 28 ; Villluger , Kirner »v- Co., Kaiserftraße 120.

Kohlengefchäft
mit guter Ikundschaft mit Inventar
ist zu verkaufen.

Offerten unter 820114 beliebe
man in der Exped. der Bad. Presse*
abzugeben.

Ein gut erhaltener , gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr. 2324 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten. *

Lin Posten 200 ctm.
neue Dessins , tadelloser Druck, Qualität Taylor ,

bekanntes Fabrikat,

der laufende Meter Mark
Ä Meter breit .

rieste und abgepasste Vorlagen , defc#
spottbillig .

ALFRED BLUM
Z £ reuzstra .sse 3 .

Bestellungen von Auswärts werden am gleichen Tage versandt . 14365.2 . .Aula -Vorträge
znm Besten der Akadem . Bisraarck-Sänle

Vontag den 16. Dezember, Abends 7 Uhr (präcis ) :
Oberschulrat Dr . Waag :

Heber Sprache and Schrift Im Hinblick
»of die jüngste orthographische Konferenz .

Eintritttskarten zu 1 Mk. in der Bielefeld’schen Hof -
kvehhandlung und Abends am Eingang zur Aula . 14383 .3.1

(Separates Zimmer .)
Prachtvolle Neuheiten (keine

-= Cbri$tbauiti -Kerzcn =-
in Mbtem Wach « , Stearin und Paraffin kauft man
am billigste « bei 14385

Gustav Bender ,
vormals Carl Halzacher , Hofl . ,

s Lammstraße s .

lOOO Mk .
0* leihe» gesucht auf sichere II.
Aivothcke gegen hohen ZinS. Offert.
Wtet man unter Nr. B20113 an die
• öxb . der „Bad. Presse" zu senden.

Von der Kronen - bis in die Luisen -
stratze ist in der Nacht vom 12./13.
d. Mts . ein Ueberzieher mit Mono¬
gramm F . G. verloren gegangen .
Abzugedcn gegen Belohnung Lunen-
srraße 47, 2. Stock. 620105

Ulaoier- u. and .
vrehftühle nimmt
inan jetzt nur noch
mit D i e tz

' scher
Schalterschraubc ,
die 3 Systeme ver¬

einigt , wirklich Pat . in
vollst. Sinne , ganz neu.
In verschied . Ausführ¬
ungen bill. empfiehltsie

Potiielz -SeliroH,
jMöhelgf fdj. ,Wer !>krür.57

Bei Verstopfung .
Käuflich hei aUen Apothekern,

‘APENTÄ 5'

BITTSä
Drogisten u . ilineralu >asserhändlern

Wer übergiebt mir gegen eine
Cessio » von 2200 Mk. sofort8 - 906 Ml.e monatliche oder vierteljährliche

ahlung zu einem hohen Zins ?
Offerten unter Nr. 620087 an die
Expcd . der „ Bad. Presse" erb. 3. 1

Sprauer
's Hmelier - , M- «. Lllstmmks - 8ksW

Karlsruhe , Erbprinzen»trasse 21.
Als Meihncrctzts - Geschenke

enipfehle zu sehr billigen Preisen : 14376 .3.1
Säimntliche Artikel der Goldwaaren - Branche in nur guter Qualität.

Taschenuhren, 8ilb. Remontoirr , vorzügliches Schweizer Fabrikat.
Spazierstöcke in Silber .

Eigene Anfertigung schwer versilberter Bestecke.
Eigene Verstlbernng . Garantie für Haltbarkeit.

Werk st & tte wtl efefefr . Krcrftbetrrek .

etVtts zu laufen sucht,
ctiuflö zu uetlaufen hat
inserirt am erfolgreichsten und

billigste « in der

Badischen Presse
8lke Zirkel uni Simifrige .

Seltenheit !
Wer gegen Baar einkaufen will ,

dem bietet sich Gelegenheit hochfeine
Maaßstoffe zu einem Spottpreis
zu kaufen. Muster stehen zu Diensten.

Offerten unter Nr . 20084 an die
Epped. der „Bad. Presse " erbeten .

J snchtBde erhalten sof.“ MIM Angebote. Riick-
vorto . kl . Branderhorst ,
Mannheim, Holzstr. 3. 6159».25.24

Uukgepa 55irr
Wer seine getragenen Herren - und

Damenkleider, Stiefel, Betten und
Möbel am besten verkaufen will, der
sende seine Adresse nur an K. Maler,
Markgrafenstr. 20 . 615901

auf prima II . Hypotheke zu 5°/« für
1. Dezember oder 1 . Januar von
einem Privaten ansznleihe » .

Reflektanten wollen Offerte» unter
Nr . 620098 an die Expcd. der
„Bad . Presse " richten.

Suche zu kaufen mehrere Collie,Foxterriers , Zwergspitzer und
Zwergpinscher. Auswärts Ansicht¬
sendung Bedingung. 620104.2.1Die Hnndehaudluug
Emil kupp , ftipcltijtr. 42.

150- 250 fett MmtS-
zchlt, 10 Stet »r« Äq
Reisediäten , Fahrkosten -VergütungII . Kl. gewährt alte, bestfund. Lebens-
verstcherungs-Ges . quäl. Herr» (auch
Nichtfachlcuten) nach Anstellung als

Inspektoren .
Eventl . kurze Probezeit erforderlich.
Ausführl. Offerten , die diskret be-
handcll werden , erbeten u. Nr . 649960
an die Exp. der „Bad . Presie" . 4.2

Harmonium
I solides, prachtvolles Instru¬
ment mit großem Don, steht
für den Preis von 250 M .

| zum Verkauf. 14382.3.1
Hans Schmidt ,

Musikalienhandlung ,
I Rondellplatz. Telephon 487.

Als Mftilti WkiljuMzeschnk
iftOord ' * Prachtbibel , evang ,
noch neu und ungebunden , statt für
74 M . für 35 Mk. zn verkanfen .
820118 Hebelstr . 1 . 2 . Stock .
/Lchützenstr . 90 , Hinterh., 2. ©U ist

eine schöne Wohunug , besteh,
aus 2 Zimmern , Küche , Keller , auf
sogleich oder später zu vermiethen.
Zu erfragen im 1. Stock. 820108

■J -Iil
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Kronenstrasse 31 . gegenüber der Brauerei Fels ,
Kurz », Weiss - , Woll - u . Manufactur - 1

waaren -Geschäft
Weihuaclits - Ausverkauf :
iFÜr Herren :

6estrickte wollene Westen von
Mk . 1.40 an,

Unterjacken von 60 Pf. an,
Unterdosen von 90 Pf . an,
Normalhemdon von 88 Pf. an,

^ Hemden : glatt uüd gestickt,
Arbeitshemden von M . 1.50 an,
Locken von 25 Pf. an,
Handschelle : gestr . ,Glace u. Tricot, ;
Halstücher: seidene und wollene, :
Kragen . Manschetten ,
Krevetten von 10 Pf. an ,

' ;
Hosenträger, Taschentücher, ;
Manschen- u . Kragenknöpfe , f
gestickte Pantoffeln u . s . w.

Für Damen :
Hemden: weiss u. färb ., von 90Pf.au,

!
Bettjacken , Hosen,
Unterröcke, Tricottalllen ,
Korsetten von 60 Pf. an,
Haas - und Zierschürzen ,
Strümpfe , Pulswärmer ,
Handschuhe von 25 Pf, an,
Taschentücher,Stick-u.Häkelartikel
Anfertigung nach Maas » , Aiisstatt - j

ungen , Maschinenstrickerei etc .
Nur solide Waaren !

Billige , aufmerksame Bedienung ! 13076 .3.2 |

Echarpes von 80 Pf. an,
Schulterkragen , Umschlagtücher ,
Ciienilie-Kaputzen, seidene Tücher, j
Pelz- und Krimmer-Muffs,
Brocken, Halsketten u . s . w.

Für Minder :
Hemden und Hosen von 50 Pf. an,
Kleidchen in Stoff , Tricot u . gehäk .,
Knaben-Anzüge und -Blousen,
Schürzehen , Schuhchen ,
Kaputzen, Mützen,
Weil. Ueherjäckchen , Tragkleider, j
Gewehte Jäckchen von 25 Pf. an,
Strümpfe von 25 Pf. an,
Krimmer- u .Plüschmuffsv . 40 Pf. an , |
Wollene Shawls von 6 Pf. an,
Taschentücher von 5 Pf. an,
Puppen » . s. w.

Ferner :
Woll- und Baumwollfianell,
Schulzstoffe , Bettkattune,
Kölsch, Barchent , Handtücher ,
Tischdecken , Servietten ,
Bettvorlagen , Vorhänge u . s. w.

(ilasCliiisIliiiiäiiiscImiiKii
bleibt die

schönste Zierde des Meiljn achtsdnumes .
Sortiment I Ein Kistchen , reichh.

sortiert. 300 Stück prachtvolle , moderne
Neuheiten als : Vögel . Früchte , Luft¬
ballons, übersponnene Kugeln . Reflexe,
Fruchtkörbchen. Brillant - Strangkugeln,
Formgehänge, Glöckchen , Eiszapfen, Licht¬
halter re . in sorgfältiger Verpackung gegen
Einsendung von £5 Mk . (Nachn. 5,30 Mk.
franko). Sortiment II . 118 Llüvli größere
Sachen zuin selben Preis . Sortimente in
allen Preislagen . Zur Weiterempfehlnng
wird jeder Sendung ein kk. ge. Weihnachts¬
engel mit glitzerndem Kranz, wallendem
Leckenhaar und dem Lobgesang : „Ehre
sei Gott in der Höhe“ nebst einer pracht¬
vollen Ltrahlen -Kmnenspitze, 20 cm lang,
sowie 2 Packete Konfekthalter u. 1 Packet

Engelshaar extra beigefügt . Versand von nur denkbar feinster und solidester
Waare, welche jeden Käufer zufrieden stellen wird. Für Händler Extra-
Sortimente zu 10, 15, 20 Mk.

.Adolf Eichhorn Eugen Sohn .
Fabrik Lauscha ( Sachs .-Mein ) .

Viele Dank- und Anerkennungsschreiben ) . 6229e.12.10

Dampfrnasrh - Anstalt

A . Pfützner
iiippiirrcrjtruBC 35

12843 .13
MMltrstrch 35 Karlsruhe

übernimmt

Leid- md HMtzltiiiilis - Msche jedll Art
zum Waschen und vögeln unter Znstcherilttg schonendster

Behandlung .
— garantiert ohne Ghl'or . —

Aussteuerwäsche mit feinster Ausstattung .
Spezialität :

Herrenwäsche , Magen u. Manschetten. Gardinen.
Im Sommer Rasenbleiche .

PreiSl iste « franko z « Diensten .

Taseläpsel ! Tafeläpfel!
Ein Waggon feinster Kaiferreinetten , Leder¬

reinetten, rothe Reinetten , schöne rothe und gelbe Aepfel,
auf den Weihnachtstisch re . re. besonders geeignet, ist wieder ein¬
getroffen bei B20001 .2 .2

J . Markus , LeopaWrnße 87.

lein - Kestaurant
ersten Ranges, mit großen! Weinverbrauch, un-
mittelbar am Hauptbahnhof gelegen , an kautions¬
fähige , tüchtige Wirthsleute (Wittwe mit er¬
wachsenen Töchtern bevorzugt) alsbald zu
vermiethen. Offerten unter Nr . 13834 an
die Expedition der » Bad. Presse " erbeten. 3.3

! 3.8 Von

heute ab bis Weihnachten

um IO°jo
für sannstliche Jiolz- und
polstermobet , ganze Aus¬
steuern etc ., besonders
Schreibbnreans , Chiffon-
niercs , Büffets, Jfipjtes. diV.
Stühle , Fauteuils mit und
ohne Cinrkhtnng . Ctaglren
5iaffeteie»,5Iuleu,5?rVier=
tische, itittertische etc. etc.
Jul. Weiiiheimer,

jViebelgeschäft , 13504
Kaisei *stB* .8f/83 .

wmle Sonn,
Karlttilher

Mike -WiWts-Zmebsck
KiedriPhgrser Zmebillk,

Wshmer AHllm - BM
empfehlen täglich frisch 12766

ßns-Biidmi Kasper ,
Linkenheiliittjlr . 3, lelefon 1308 .

Wächter , Waldhornstratze ,
Hakenjos , Göthestratze,
Mapi », Mühlburg , Rheinstr.

Billig für WeijnltlhteH
Tnfelmtistgrflilge !

versende franco Haus in 5 Kilo-
Körben täglich frisch geschlachtet und
sauber gerupft 1 Fettgans od . Brat¬
gans mit Brathahn 5,25 Mk., 3—4
Fett - od . Bratenten od . Suppenhühner
5,50 Mk., 1 fett gemästeten Truthahn
koniplett 5,80 Mk. 8. L. Müller ,
Nenberun (Prcnß . Schles .) 6735a

Das Geflügel erhalten die
Besteller in bestem , frischem Zustande
und haben keine Scheererei mit dem
Zoll wie aus Galizien.

Mastgeflttgel .
Indians , Enten, Poulets ,

Poularden , Brat - n. Fettgänse,
feines , zartes, vorzüglich gemästetes
Geflügel , frisch geschlachtet, trocken
gerupft und ausgewcidet . Versandt
in 10 Pfund -Körbchen von Mark 5.50
bis Mark 6 .30 franco gegen Nach¬
nahme . 6415a .10.6

Tausende Anerkennungen ans Hohen
und HöchstenKreisen. Jeder Besteller
bleibt Kunde .
Andreas von Tantel ,

Geflügel -Mastanstalt,
w

Voraecz , Südungarn .

Pb . Ilster,

Ämalienstr . 59 . Telephon 256,
la . Ruhrfettschrüt ,
la . gew . Nusskohlen ,
la . gew . Magerwürfel¬

kohlen
(deutsche, belgische u. englische

Qualitätsmarken).
la . Braunkohlenbrikets

Ga>Ri}
la . Anthraciteiformbrik .

(für alle Feuerungen ),
la . Holzkohlen ,
la . Ruhrdestillations¬

koks
(für Centralheizungen ),

la . trockenes Tannen -
Anfeuerholz

la . trockenes Tannen -
Schwartenholz ,

la . trockenes Buchen¬
holz . 13652 .8.5

Billigste Preise .
Beste Qualitätswaare . |

Plnktllekst « Bediesug .

ack , HsrümlK
Ecke der Krieg- und Rüppurrerstrahe 2, 2 Treppen.

(im Cafe Grünwald ), r

Von vielen Seiten anerkannt billigste Bezugsquelle für 13340.5.2

b b

b
aus den renoinwirtesten Fabriken , in allen gewünschten Holz- und Styl -
arten und in allen Preislagen .

bedeutender Wersandt « ach Schwerz , Außkand , ßngkand .

^Lieferant Hoher und höchster Herrschaften .

Aikialen in Säckingen (Baden ) und Meißenöirrg (Maß ).

Eigene Reparaturwerkstätte im Hause . 3 Stimmer und 1 Schreiner .

Beständiges Lager ca. 30 Instrumente.
Gespielte Instrumente in Tausch . — Ratenzahlungen bei geringer

Anzahlung . — Bei Baarzahlung hoher Rabatt .

Keilt Laden ! Größter Umsatz ! ^

I«2

mmmm

8 Jahve Oaeantre (kein Rohr).
D.R.P . Rr. 122 703.

Marke Globe - Trotter
ist der leichteste, beste «nd eleganteste Koffer .

4 - i.
-^froßepCaUm zu Diensten im Alleinvorkauf . . "r-s

Eigene und gvoszes Enger in
Holz », Reife» « . Handkoffern , Taschen, Büchertaschen, Ranzen, Mappe» u . Träger , Gürtel , Hand-
nnd Nmhänge - Taschen , Brieftaschen , Cigarren- » . Cigaretten-EtniS, Necessaires, Portemonnaies rc.

ü» 1» i« in Ppecicrfität : — — »w iimm
Slnsertigung von EinrichtnngSkoffern , Taschen nnd Necessaires» Musterkoffern » Taschen «uv

Mappen nach Angabe. 13924 .5.3
Eduard Mozer , Sattler , Kaiserstraße 168 .

# 2

_ _,.e>.-ScrrtAl* hftlir»'SprunW-flpi«l*

( neuestes orientalisches
♦ ♦ * Sprungspiel ) ♦ ♦ *

als Verbesserung der Ordnungsdame (Sonnenspiel ) und des sogenannten
Saltaspieles , ist das interessanteste , reizvollste, correcteste und billigste Spie !
der Gegenwart — ausser Schach. — Der in I . Schachkreisen sowie als
Gründer und Herausgeber der Saltazeitung , Turnicrleiter des Pariser Con-
gresses und der Saltabewegung , auch in Saltakreisen vortheilhaft bekannte
Autor hat durch ernstes Studium beweisende Grundregeln ersonnen, wodurch
diT Streitigkeiten jener regellosen Spielarten beseitigt werden und die
Erlernung noch einfacher gestaltet wird . „ Allah “ wird in seiner vornehmen ,
farbenprächtigen Ausstattung dem Kinde und der Familie schon deshalb
dauernd erhalten bleiben , weil alljährlich der wachsenden Kraft des Kindes
entprechend — analog den berühmten Ankersteiubaukasten — Ergänzungen
durch ver feiernde Spielzusätze folgen werden , um das Spiel allmählich vom
Kindes - mm Gedankenspiele zu vertiefen . Man lasse sich durch keinerlei
Beclame beirren und verlange in den einschlägigen Handlungen nur „ Allah “
oder Dir ',tor G . A . Bartmann ’s neues Sprungspiel mit dem Türken .
Wo nich vertreten, wende man sich wegen Vorzugspreis direct an die

JBrettspiel - Fatorili Wiesbaden . 6421a.l0.7

ans der Fadrik von Fr . Kauttmann in Denkendorf , seit 60 Jahren in Folge ihrer vor¬
züglichen Zusammensetzung in Ltcnnerkreisen beliebt und geschätzt , sind in '/, und Vs Flaschen
durch alle einschlägigen Geschäfte zu beziehen. 6730aÄ2

XXXXXXXXXXXXXXXXXIXXX KXXXXXXXXXXX
. 8

X
X

, *

,
♦ X

Eine flottgehende Papierfabrik ist unter günstigen Be - 8
X vingnngen z« verkaufen. 5
5 Näheres unter Rr . 14315 in der Expedition der „Bad . 8
H Presse ". 8.1 jg
XXXXXXXXXXXXXXXKXtXXXXKXXXXXXXXX *
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Art . auch Stimmen , werden auf '

^ lktlichste ausgeführt von 9426

langjähriger Geschäftsführer der
Firma Schweisgut ,

Douglasstrasse 22 .

rßchscke Klbemeißer
r

.
♦ _ _ _ _♦ ö A♦ aller Art Metallgegenstände nach X
J eigenem Verfahren B t7907*20.18 J

I prompt u. billig , i
Z Vernickelungs - Anstalt ♦
♦ Zirkel 13 . Werderstr . 87 . J

6g . Fessenmaier
’s

Mövettransport -Heschaft
befindet sich 12701 *

Luisenstrasse 38 und
Bahnhofstrasse 52 .

fl. Ammann,
frledr . Schäfer Jfachf .,

weinhandlung ,
Karlsruhe, KoilljjtöirAIiltrstr . 35 ,

eigene Kellereien :
Adlerstr. 35 , Zähringerstr . 7 und 74,
empfiehlt 2992 .38

Fassweine :
Weißweinev . Mk. 40- 150 p. Hektol.
Rothweine ,. „ 50- 180 „ „

Original-Flaschen -Weine,
fmz . u . -eatslhe Champagner
Proben und Preiscourante franko -

Wnster Zimmersihmiick^
bestes Mittel g. kalt. Füße , herrliche
Weihnachts -Geschenke . Haidschnucken-
Teppichfclle, wolfsgr . u weiß (w . Eis¬
bär) 4—7. M . Angora - , Chines . Ziegen -
u. allemod .Pelztepp ., auch m.Pelz -Fuß -
taschen , Schlitten - n. Chaiselongue -
Decken v. 18 b. 115 M . Jllst . Preist ,
sr., auch üb. Fußsäckeu . Taschen,
W .LBoalmann , ftiiridjn . ,Winsen,Luhe ,
Special Pelz -T epp ich -Versandtgeschäft

Umsonst und franeo
erhält jeder meinen
Prachtkatalog mit
ca. 3000 Abbildun¬
gen von Messern,
Scheeren , Sensen ,

e Waffen, Fernrohre ,' Gold - und Leder-
waaren :c. (unentbehrlich für jeden
Haushalt ) . Empfehle unübertroffene
Lilbrrstahl -Rasirmesser mit Etui zu
M. 2.- , dgl. Diamantstahl M . 3.—
gegen Nachnahme ob . vorh. Cassa

Fritz Hammesfahr, Foche-Solingen 19,
4013a Sta hlwaaren -F abrik. 27 .11

Ia. Cölner -Lederleim,
garanttrt geruch- , satz - , fett- u . säure-
jrei, mit größtmöglichster Ausgiebig¬
keit und Bindekraft , enipfiehlt zu bil¬
ligsten Preisen . 6616a .3 2

GelatineleimfabrikGaildorf ,
E . Greiner , Gaildorf Wttbg.
Vertreter für Karlsruhe und

Umgebung gesucht .

Die rein bomiiopathische
Central -Apatheke Cannstatt
iWiirtt .) , HoJVat V . Mayer , em- j
pflehlt sich zur prompten und ge - J
wissenhaftesten Lieferung sämmt -
ücher homöopathischer Arzneistoffe ,
Utensilien , Haus - , Reise - u . Taschen -

Apotheken , sowie aUereinschläg .‘ :" crotor . Preisl . (»rat . u . frco .

Haar- u. Pelzfeile
aller Art werden gegerbt , auf Wunsch
auch garniert und die Köpfe natur¬
getreu ausgestopft bei billigster Be¬
rechnung von 6659a .6.2

Alb . Kuenzer , Ariern ,
Vberbach «. Räckar .

Köhlen,
Loacs,

0g Brikets, re
re

alle Sorten : Ruhr - Maschine « ,
kohlen , .Fettschrot , . Fettnnß »
kohlen, . Flammnußkohlen » alle
Größen , »Schmied enntzkohlen ,»Authracitnntzkohle « , »Fettnnß -
»rte» , -Flammgries , Saar »
Stüa .Förder . und Nußkohlen ,
dietzeoeS , DestillationScocS
wester von Schultz ) , GaScocS ,Perlcocö , SteiukohlenbriketS ,
BranukohlenbriketS , Holzkohlen
fuipfehlen zu billigsten Preisen in
leder Menge. Versandt überallhin
ab Mannheim , Karlsruhe und Grube .
Anfragen erbeten . 11894 *

Kiefer & Streiter,
Karlsruhe.

6
.

Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,
Kaiserstrasse 149 .

ln grosser Auswahl empfehle :

Stiche ,
Radierungen ,

Aquarellgravüren ,
Kohlendrucke ,

Farbige
Photographien .

Einrahmungen
von einfacher bis reichster Ausführung .

Eigene Einrahm - 12693,11,11
und Schreiner- Werkstätte.

Rüsten u . Figuren
in Bronze ,
Tevracotta ,

Fl/enbeinmasse .

Holssüulen ,
Staffeleien .

^ **s**F-,rr

Nur kurze Zeit ! 80 lange Vorrat reicht !

0°
/o Räbiltt ! Anstatt 20 mit. nur I0M !

7 ithtf Streich - und Guitarre - Zither
1) * I ” * “ II I II ' » I fn einem Instrument vereinigt .

Dentlcheß 9ieiifi6jmtcrit .
Nichts hat btn Export nach dem Ausland so sehr beeinträchtigt, als der Krieg in Süd -

Asrika u»d die chinesischen Wirren , so daß auch wir u s veranlaßt kühlen, unseren großen Borrat
Biolonzitheni im Jnlaodc für die Halste des früheren Detailpreises zu veräußern . Diese"liolon - Zither ist unstreitig die Balkszither der Zukunft . Jedermann ist Spieler , Nv enkennt -

nijje sind nicht 'erforderlich. Ein großartiges Familien -Jn ivument, vorzüglich geeignet zur
Begleitung des Gesanges sllr Solo -Bortrag , Konzert und Tanz - Mustk . Dieses ist dar erste

Streichinstrument, auf welchem Melodie und Begleitung gespielt werden kann und zwar
ohne Rotenkenntnis in einer Stunde nach beigelegter Schule erlernbar . Als Streichzither

werden die Melodieiaitsn, 20 Stück , mit dem Streichbogen geipielt. Hierbei ist aber
nicht notig , die Töne zu greifen oder auf Stege niederzudrücken, wie bei anderen

Sircichinstrmnenien. sondern für jeden To » ist auch eine Sai e da. Die Begleitsaiten
werden mit dem Daumen der linken Hand angeschlagen Die Musik ist ähnlich wie

Klavier und Geige . MS Guitarre -Zitder werden die Mrlodiesaiten mit dem beige¬
legten Zitberring angeschlagen , die Spielweise ist dann genau wie bei der Columbia-

ober Guitarre - Zither . Diese Biolon -Zither ist reich ausgestattet mit hochfeinen
modernen Blumeuabzügen und sein Poliert . Die Melsdiesaiten siuü sämtlich auf
Metallstege gelagert, sodaß die Stimmung äußerst haltbar ist . was bisher bei
keiner Zither erreicht wurde. Länge der Zither ca . 50 cm . Breite ca . 56 cm .
Bcrsandt komplet mit Stimmapparat . Schule, Bogen, Ring , Karton und einigen
Notenblätter« . Täglich laufen AnerkermungSschreivenein und lasten wir einige
von den vielen folgen. Känigs nld , e . 1. 1901 . Biolon -Zither erhalten , dieselbe
findet meine volle Zufriedenheit, Ausführung und Klangfülle haben meine Erwar¬
tungen übertrosten. O . I . svsrstade , 16. I . 3001 . Die Biolon -Zither hat hier
allgemeinen Beifall gefunden. <E. M . — Man bestelle bei der
Doutscthon Vlo/on - Zithar - CompO . m . b . H.,Nouonnado ßß Was ff *

wmmum

SarnmMche

Damen - u . Kinderhüte
werden z « jedem annehmbaren Preise abgegeben.
DW- Keine Dame versäume diese Gelegenheit !
6ei F . Herrmann , MWch 18,

Lade « am Colosseum . 14244.3.3

f Versäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

Klaviers
sich an die Firma M a Hack , Karlsruhe , Ecke der

g Krieg - und Rüppurrerstrasse 2 , 2 Treppen , zu wenden . |
v - Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '

V I >ernklavier bis zum ideal vollkommensten Con -
hL . eert - Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe ," Geschäftsführer , Buchhalter etc . lässt die Firma ihren II

Käufern zugut kommen , daher kauft man bei ihr

| erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz §1
ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden - 1

in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt .
Reparaturen und Stimmungen i

vieren werden zuverlässig und billig besorgt .

n bewilligt . ckP
a von Kla - Lk
"gt . 2326* jB

Bon 14064 .6.3

Mer 'sAiikll-AMMBc«
und Ergänzungskasten großes Lager von
50 Pfennig an .
Neuheit : Auker -NrückenLaste «.

Ich empfehle dieselben als anerkannt
bestes Spielzeug ;

Preisverzeichmfle stehen gratis zu Diensten .

F . Wilhelm Boering ,
Ritterftratze , nächst der Kaiserstraße .

ooooooooooooooooooooooc
0 Vornehme Vergrößerungen C

in geschmackvolle» Pariser Rahmen
Kreidebild . Aquarell od Sepia .

8
V, Lebensgröße 1 M . 8.50 M . 12.—
1/t Lebensgröße I M . 12.— M . 18.-

V, Lebensgröße I M . 18 .— M . 25. -

cingerahmt
und franco
Zusendung .

Versandt innerhalb 8—10 Tagen gegen Voreinsendung des
Betrages oder Nachnahme .

MI » Ruffy , Pari « , 28 avenue de la Republique 28 . /\
eneral - Vertretung für Deutschland : K. HkNs » ign, » nn , V

Frankfurt a . M ., TannuSstraße 25 . 67l8a .3 .2 ()
öoooooooooooooooooooooo

Polyphon -Musikwerke ,- — - Drehorgeln , mit Mcuiinoten ,
Uirakt ( M Fabrikatlonsplatz .

Ziehharmonika*, Coneertlnas, Bandoaeaaa ,Zithern, Violinen, Mandolinen,
■*r trittl «uf,e Fabrikat «,

1*1** « ttw Mm g mH hohem Rabatt uob
Hl 11 Q»ri*l * W > outnatMR | ofTerirta

Jänichen & Co., Leipzig.
Kataloge portofrei .

lM!äWt7oeBift/SF,,.mfr -
\ WJ

"MT* ' W M- M A

sind die besten ! Stets frisch voriSthig bei 6680 «
Friede . Frank , Belfortstr . 17 .

Als praktisches Weihnachtsgeschenk besonders beliebt!

en gros en ddtallKarlsruher
Olgarren-Spezial- und Versandtgeschäft

KaifevstvcrHe %Xv. 157 (Ulrlci 'fches Haus )
empfiehlt in größter Auswahl , zu billigste « Preise « 13380

Lrgavren , Cigaretten , Tabake
Importe«, in- und ausfändifche Aabrikate erster Käufer.

Mexico ’ « per Stück 5 , 6 , 7 Pfg . und höher

Ia
.

IWlti ’ ii uiC 6 iHigüfi Kfziigsauelli; für

bei größter Auswahl . 10292*

M . Kaschdorff ,
Filiale der Brannfchweiger Wurstfabrik ,

Karlsruhe, Ecke Hirsch- und Amalienftraße.
_ Telephon Nr . 1548 ._Riiter ’s

Ke ofm - Kimtfrstiisls
ermögl . den kl . Babys im Alter v . 6 Monaten
an das Sitzen » Stehen und Laufen , daher

unentbehrlich für Mutter und Kind.
Prosp . m. Att . u . Zeugn . v. ärztl . Autorit .,

König ! . Anstalten u. Müttern kosten!, d.
ü .lois P . Ritter , Leipzig 65

PeterSstratze 17 . 6506a. l ;!.7

Wijnand

begründet AniBctiua ^, . m uahre id/a
ff. Liqueure: Anisette , Curagao , Cherry -Brandy a . ». w.
Hoflieferant L M. der Königin der Niederlande , 8. M. des Königs yonPreussen und anderer europäischer Höfe .
Käuflich in allen besseren Delieatess - und Weinhandlungen ,

Marke
Schwan

63243

KarHiuuö
l Tel p-o.i 190.

Kajitcititra»««
S> . 100. I

Annahme von Annoncen
k für alle Zeitungen4 Fachzeitschriften .

Inspektöp . ;
Gesuch .

Eine hochangesehene Lebens - j
.Versicherungsgesellschaftmit Ne¬
benbranchen und vorzüglichen
Einrichtungen sucht für daS
Großherzogtum Baden gegen
Fixum , Diäten , Reisespescn und
Provisionsbezüge tüchtige Jnspek - |
toren . Bewerber wollen gefl.
Offert , mit Lebenslauf , Zeugnih -
abschriften, sowie Resultaten - !
verreichniß u. Gehaltsansprüchc
unter Sl 3608 an Haasen
stein * Vogler , A . - G . ,
Karlsruhe einreichen.

Ebenso werden gewandte
Herren , welche in besseren Kreisen
verkehren,alsPlatzinsPektore « ,
gegen hohe Bezüge , ev. Fixum
m cngagiren gesucht . !

NB. Vsr ; reter « . stille j
Mitarbeiter werden gegen !
ohe Provisionen , an allen

Plätzen g es ucht . 14095 .3.3 '
E 10 Mark

und mehr per Tag können
! Hausierer und Provisionsreisendc
! auch Frauen , leicht verdienen ,
i durch Verkauf meiner patentirten
Neuheiten zum täglichen Bedarf !

| im Haushalt , kleine Baarsumme 1
erforderlich. Off . unter L. 3843 an

! SnassnsisiL & ¥agler , A.-E ., j
13.1 Karlsruhe . 14325 j

Antzckhlltt j
Parterreräume,

[ eventl . mit klein .Werk¬
statt, für Wohnung ov . ^
Bureauzwecke vorzüg¬
lich geeignet , nebst ge - !
ränmigen Magazinen, !
in der Nähe des Markt - !
Platzes gelegen , find !
per 1 . Januar 1902
oder später sehr preis¬
würdig zu vermiethen .
Gefl . Anfragen find u.
P3620 an Haasen *
stein & V®glep , A .-fi , j
Karlsruhe ) zu rich -

I te« . 14164.2.2 |
Ein junger Kaufmann , Christ ,

26 Jahre alt , der engl , und !
franz . Sprache mächtig , dem
genügend Mittel zur Verfügung |
stehen , sucht Stellung als

♦♦

in einem Geschäfte der Hotel -, |
Wein- oder verwandten Branche ,
wo ihm Gelegenheit geboten ,
sich in dasselbe einzuarbeiten, !
um eventl . später als Theil -
haber einzutreten , oder solches
für eigene Rechnung übernehmen j
zu können. Gefl . Offerten
unter B 6 3857 b . an

| Haasenstein & Vosjler , A.-&.
I ifiauubäim, erbeten . 6719a .4.2 I

Weih nach ts -
Tafeläpfel Sa . ,

schön und groß , 10 Psd . 2 Mk . ;
Mastgeflngel , als : Gänse, Enten
od Poulards , frisch gcschlacht., sauber
entweidet , speckfett , 10 Psd . 5 Mk.,
Naturreine frische Kuhbutter 10 Psd .
7 Mk. . Bicnen -Honig I - >, 10 Psd .
5,25 Mk. , alles rrco. per Postnachn .
lief . Haumann ’s Exporthaus ,
Mo «asterzh»ka 3, Oester. 6734a

Gegen bequeme Zahlung
weife werden 16
Damen- ltNd Kerrenstoffe ,

WäFche, Aussteuern
bill . geliefert . Ädr . n . Rr. 9436
au die Exped . d . „ Bad . Prcff

findcu discrcte
und liebevolle
Aufnahme bei

! Krau 3urgi , Hebamme, Cnlmsr ,
>Zndeng. 4. 1667u*

Kamen

kür Geometer.
Ein in allen bad . Ver »

\ meffntigsarbeiten durchaus I
bekannter Gehilfe sucht per sofort
Stellung. Offert , sub 1163852b
an Haasenstein * Vogler , I

j A . - G ., Mannhei m . 6760a i

iVertreter fit List» .
| von gut eingeführter |
CentralheiznngSfabrik ge¬
sucht. Techniker bevorzugt .

Gefl. Anerbietungen unter !
! V. ,V . 241 an Hnasensteln \

& Vogler , A . » G . , Frank
furt a . M. 6761^.2. 1 j

t Hü man finden irdl . u. ver -
z 41 all ! QU schwiegeneAufnahme
\ kein Heimathsbcricht , bei allein-
I stehenderHebamme. Offerten «ub
l B. 3259 an üaasensieia &
| Vogler, A. -g ., Sirassbara i. L.

Eine Koppel Ia . fchottl.

Prachtgespann , kraft , vorzügl . Traber ,
zugfest liebe Tbiere — ganz egal ,
dunkelbraun und Abz., 1,40 in hoch,
1 .38 m hoch, s. d. Spottpreis von
Mk . 680. — abzugeben, mehr wie das
Doppelte Werth ; elegantes . neues
Pbaöton , dazu passend, ü n ir Mk . 285 ;
schöne, neue, fem plättirte Lcder -
gcschirrc ä Mk. 85 .— ; hübscher neuer
Schlitten mit Nickelgeläute k Mk. 225 ,
alles zus. Mk. 1 50. — . Aiisrage «
unter Nr . 6756 » an die Expedition
d er „ L-ad. Presse"._ 2A
1/q r I o •• ri o R 9 i fi wenn tjie schnell
Wöi iduyüii OiC , u„d billigst
Ofr | j | j :: n suchen , per Postkarte die
ulCNUiiij , , -All «. emeine Vakanzen-
iist « für das Jeutsche Reich “, Verlag
E. Marlier , Hurnde g 282 . 5144a
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Bekanntmachung.

Am Mittwoch , 20 . November , kurz
vor oder nach ö Uhr Nachmittags,
ist im Hinterhaus der Wirthschaft
zum »Goldenen Kreuz"

, Ecke Karl-
straße und Ludwigsplatz , an eineni
stebenjLhrig. Mädchen ein Sittlichkeits¬
verbrechen von einem sechzehn- bis
zwanzigjährigen Burschen verübt
worden .

Dem Thäter und dem Mädchen
ist nach der That im Gang oder nn
Hof des genannten Hauses ein Mann
begegnet, welcher anscheinend in der
Wirthschaft eingckehrt und vorher sein
Fahrrad im Hof abgestcllt hat. Dieser
Mann hat möglicherweise den Thäter
oder das Mädchen im Vorübergehen
kurz angesprochen.

Der Betreffende wird mit Rücksicht
auf die Wichtigkeit seines Zeugnisses
dringend gebeten, seine Adreffc bei der
Polizei anzugeben . 14334
Karlsruhe , den 10. Dezember 1901 .

Her 8r - llnttriiiifiiuiflgridjttt I.
Muralitii-LiesllW.
Die Lieferung von Naturalien für

die Tiere des Stadtgartens, für die
Zeit vom 1 . Januar 1902 bis
1. Januar 1903 soll in Submission
vergeben werden .

Die Naturalien und deren un¬
gefährer Bedarf sind folgende :

Safer ca. 7800 kg
erste „ 6000 „

Weizen „ 3500 „
Buchweizen . 1000 „
Mais . 8500 „
Welschkorn , 2000 „
Hanfsamen „ 700 „
Kleien „ 2500 „
Brod, sogenannte »

5kundcnbrod, „ 4500 .
trockene Wasscrwccke „ 400 „
Pferdefleisch . 8500 „

Schriftliche Angebote auf sämtliche
oder nur einen Teil der fraglichen
Gegenstände sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
längstens
Mittwoch den 18 . d. Mts .,Abends 6 Uhr,
bei der Unterzeichneten Stelle einzu-
reicheu.

Die näheren Bedingungen über
Lieferungen rc. liegen auf unserm
Bureau zur Einsicht auf, woselbst
auch Angebotssormulare verabfolgt
werden . 14303 .2 .2

Karlsruhe , 10. Dezember 1901 .
Städt . Garten-Inspektion.

Au a. Rh.

Die Gemeinde An a . Rh . läßt a>u
Ti«W de« 21 . Dezember," ' '

. 3 Uhr,
im Rathhau » daselbst die Ausübung
der Jagd auf ihrer Gemarkung , be¬
stehend in 638 Hektaren Acker und
Wiesen und 668 Hektaren Waldungen,
auf weitere sechs Jahre bis 31. Ja¬
nuar 1907 öffentlich in Pacht ver¬
steigern , wozu Jagdliebhaber ein¬
geladen werden .

Dabei wird bemerkt, daß als Bieter
nur solche Personen zugelassen werden ,
welche sich im Besitze eines JagdpasscS
befinden oder durch ein Zcugniß der
zuständigen Behörde , des Bezirksamts,
Nachweisen , daß gegen die Erthrilung
eines JagdpasseS kein Bedenken ob¬
waltet. 6755 ».2.2

Au a. Rh., den 11 . Dezember 1901 .
Der Oemeinderath .

Bürgermeister Engelhard .
Jäger, Rathschreiber .

umstelle.
In hiesiger , über 4000 Einwohner

zählenden Gemeinde ist in Folge
Vertragskündigung des bisherigen
prakt . Arztes, die Stelle neu zu
besetzen .

Bewerber um diese Stelle wollen
sich unter Anschluß von Zeugnissen
innerhalb 14 Tagen beim Unter¬
zeichneten Gemcinderath , welcher bereit
ist , dem sich meldenden Herrn die
Vertragsbedingungen, betreffend An¬
stellung , auf Wunsch zugehcn zu lassen,
melden . 6738 » .2 .2

Weingarten (Baden ) , 11 . Dezbr. 1901 .
Dev Gemeindeverttz.

Koch.

in bester Qualität zu
haben bei 14340 .2 .1

N . J . Homburger,
Ttlkfin 152 . Kroncnstr. 50.
Metzgerei -Gesuch.
Bis 1. März oder April wird eine

Metzgerei zu pachten gesucht, wenn-
möglich nicht über dem Mühlburger
Thor. Gefl. Offert, unt. Nr . 620005
OK die Erp . der „Bad. Presse". 2ät

Liftkiinrt llemoalb
(Württemberg) .

In Folge Ablebens des Besitzers
bringen dessen Erben am
Donnerstag de« 19 . d . Mt» . ,

Mittags 1 Uhr,
aus dem Rathhause hier zum Verkauf :

„Oie Villa Mayenberg
“

bestehend aus einem 2stöck. Wohnhaus
mit 18 Zimmern, 2 Küchen , Bade¬
zimmern und geräumigen Keller ;
einem massiv gebauten Pavillon mit
1 großen Eßzimmer und Keller, einem
2stöck. PächterhauS mit Wohnung,
Küche , Pferde-, Rindvieh - und Ge¬
flügelstall , Scheuer u . Remise ; ferner
Hofraum, Parkanlage mit 2 Seen
( Springbrunnen ) , Blumen- und Ge¬
müsegarten und 5 ha 80 a Wiesen.
Das unmittelbar an einen größeren
Tannenwald angrenzende Anwesen
liegt auf einer sanft ansteigenden
Höhe, umfaßt zusammen 6 du 27 a
73 m und eignet sich sowohl zu einer
Heilanstalt, Sanatorium rc. , wie
auch zu einem angenehnien Herr -
schaftSsttz . TaS ausgedehnte Areal
eignet sich auch zu Bauplätzen ,
worauf Bauunternehmer und
Kapitalisten auftnerksam gemacht
werden . Wasserleitung ist vorhanden.
Wenn ein entsprechendes Angebot er¬
folgt, findet nur ein einmaliger Auf¬
streich statt . Nähere Auskunft crtheilt
der Unterzeichnete, sowie der Testa¬
mentsvollstrecker Gtadtpfleger
Besserer in Kirchheim « . T.

Den 7 . Dezember 1901 .
K. Grundbnchamt.

Beutter . 6722SL.2

UliilImirilDiijiiiiii
Hörden .

Die Gemeinde Hörden vergicbt
im Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung nachstehendeArbeiten und Liefer¬
ungen zur Herstellung obiger Wasser¬
versorgung :
Loos 1 ; Herstellende » Röhrengrabens

für die Zuleitungen, das
Ortsnetz und die Haus-
anschlüffe, zusammen ca.
5500 lsd. w, Pflaster¬
arbeit ca. 300 lsd. w .

Loo» II : Liefern und Verlegen der
Rohrleitungeu für die
Zuleitungen, daS Orts¬
netz und die Hausan -
schlüsse, zusammen ca.
550» lfd . m , einschließlich
Liefern aller Schieber ,
Hydranten, Theilkugelu ,
Luftventile, Abgänge ,
Regulirvcntile rc.

Angebote auf die einzelnen Loose
oder die gcsammten Arbeiten sind mit
der Aufschrift „ Wasserversorgung
Hörden " versehen , verschlossen und
portofrei bis S . mStag den 11 .
Januar 1902 , Vormittag» 10
Uhr, auf dem Rathhause in Hörden
einzureichen , woselbst uni die ange¬
gebene Zeit die Eröffnung der An¬
gebote stattfindet .

Pläne und Bedingungen liegen auf
dem Geschäftszimmer der Wasser- und
StraßenbauiuspcktionRastatt während
der Geschäftsstunden zur Einsicht auf .
Angebotsformularc und Bedingungen
können, so lange der Vorrath reicht,
von der Inspektion kostenlos bezogen
werden . 6746».2.2

Zuschlagsfrist 3 Wochen.

3« WeibaechttzeBeakea
halte ich niein großes Lager in
Ci,M >fen von den billigsten bis
zu den feinsten Sorten bestens
empfohlen und gebe solche schon von'/> Kistchen zu EngroS-Preisen ab.

J . Gerstenäcker ,
Cigarre« - Eugro» • Geschäft,

14326 .2.1 Winterstr . 21.
Der beste und billigste

Backhonig
ist Honig erster Güte.

LG- Da» Pfund 1 Mark, - WE
empfiehlt 14253*

Fritz Bayn ,
vienenwirth schüft u . Honighandlung ,

Erbprinzenstratze 28.

ytolltSerei’»«'«
Brust -

Bonbons
nach der Composition des
Königl. Geh. Hofrat» Dr.
Harless bereitet, haben sicn
seit über 50 Jahren bei ka¬
tarrhalischen Hals- and
Brustnffectionen bewahrt

Id Paeketeo zu 40 n. 25 Pfg.
Verkaufsstellen durch Firna -

Sobilder kenntlich.

739a .7 .7

Bilder - nlNitskauf
.

Durch ständigen Eingang not
Neuheiten bin ich genötyigt , rtn,
Anzahl eingerahmterKunstblätter
um damit zu räumen, diesekbeü
unter'm Selbstkostenpreis zn Vrr.
kaufen und find solche paffend fs« eih«acht»gesche«ke .

A. Jägel , KmGMiiilg unb BilbkmlMWM, MchrchnftiHt R. am gifrfylat,

Eine fast neue Schuhmacher
Maschine ist wegen Stcrbefall preis-
wcrlb zu verkaufen . Näh . 820011.2 .2
« ugarteustraste 37, Hth., 3 . St.

Die Firma A . IiUCas
grösstes und feinstes Special-Geschäft ITir Corsets

legt in ihren Geschäftsräumen
190 Kaiserstrasse 199

zum Weihnachts - Verkaufe aus :

XdU ! Stück Corsets aus den verschiedensten Stoff-
.llill und Macharten zum Preise von nur M. 2 .— das

Stück.
f* AA Stück Corsets mit unzerbrechlicher Spiral-
^ ( lll feder-Einlage, modernste Schnitte, elegante Aus¬

arbeitung, gute Stoffe, nur IW. 3 .— das Stück
KM Stück Corsets mit Fischbein oder feinsten Stahl-
jllill Einlagen , hochmoderne Neuheiten in vorzüglich

sitzenden Fagons , nur IW . 4 «— das Stück.
Umtausch nach Weihnachten gestattet,

jedoch werden obige Sorten nach dem 25 . d. Mts. zu den
heutigen Preisen nicht mehr abgegeben .

A. LllCIIS , 199 Kaiserstrasse 199
Grösstes und feinstes Spezial-Geschäft für Gorsets .

Versand nach Auswärts prompt . 14364

Landwirtsch . Technikum St.
~

a. Rb.
Ausbildung und Stellung erhalten Herren jeden Alters und Standes
spec . Landwirte und landw. Beamte . Eintritt am 1 . jeden Monats.
Günstige Bedingungen, staatl . geprüfte Lehrer . Prospekte und
Auskunft gratis . 4260a.13 .ll _ Pie Direktion .

i

s
Z
ß

6c$chäft$ -ücrlcöuna und
Empfehlung.

Einer verehrlichen Kundschaft , Nachbarschaft, sowie
Einwohnerschaft von Karlsruhe diene zur Nachricht , daß
ich mein Geschäft von der Wlandllr . 19 in meinen Neubau

Gsetheftvaste 45 ,
Ecke Gutenbergstrahe,

verlegt habe und bitte ich, das mir bis jetzt geschenkte
Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen und sichere
ich im Voraus pünktliche und reelle Bedienung zu .

Hochachtungsvoll 820071

Karl Fuchs ,
Metzgermeifter .

Wer noch schnell mit wenig Zeitaufwand irgend ein hübsches
VVeihnaclits jjesclienk

fertigen möchte, findet bei mir reizvolle Sachen aller Art
in Holz , Leder und Pappe .
Auch reiche Auswahl in Gegenständen zum Schnitzen .

la . Brennapparate mit Flach- und Tiefbrandstiften .
NB . Sachkundige Auskunft über richtige Handhabung

des Brennapparats bereitwilligst. 820100

Türmt Kirchenbauer , HslzbriMeWkr .
Karlsruhe . Kaiserpassage 9 und 11.

— Nach Auswärts illustr . Preisliste gratis und franko . —

Das besteWeihnachtsgeschenk
für Kapitalisten ist ein Abonnement auf das „ Reue Finanz - und !
BerloosuugSblatt " . (36. Jahrgang) von K. Venn , Stuttgart . I

Wer es weiß , wie das Blatt seinen Lesern durch vollständige
und korrekte Ziehung »- und Rcstantenlisten , sowohl als durch Winkel
und Warnung schon manchmal ein Vermögen eingebraä) t und erhalten
hat , der wird und bleibt Zeitlebens Abonnent desselben . So sind seit
seinem Fingerzeige dieses Jahr z. B . Harpener um 15"/o, Atchijon
Common sh. um Doll. 50 .— , Metropolitain um srs . 50.—, gestiegen. I
Von Goldaktien haben u . A. Great Fing. cons. »ham über I
Pfd .-St . 4.—, Steigerung erfahren u . s. f. 6650a .3.I |

mmern Mk. f ' . .

Festhalle Durlach.
Sonntag den 15. Dezember 1801,

Nachmitttags 4 Uhr :

Grosses Ztrilclchnurl
(Weihnachtsprogramm)

der Uapele »es 3 . va». zel»-Art.-»egk. Nr. 8«.
Leitung : 8 . Schotte , Stabstrompeter .

Einttitt 3V Pfg. 14375 .2.1
Das Programm enthält u . A . Fröhliche Weihnachten ,

Tongemälde von Ködel , Engelsflüster » von F . v . Blon .
Fantasie : Ueber stille Rächt rc . rc Außerdem wird Herr
Fricke verschiedene Solls für Xylophon vortragen .

Julius Dehn Nachfolger,
Aarlsrrihe , Zäkringerstraße Z3,

empfiehlt

ßimllllhe Artikel zu WtistllAsbslktrmii
in bekannten guten HuaMäten,

s == zu billigsten Preisen .
SB . Mein Geschäft vfeibt an de« Sonntage « vor

Weihnachten bis Abends 8 Uhr offen . 14274 .5 .2

Das beste tägliche Getränk

sollte Jeder als tägliches Getränk an Stelle von
Kaffee u . Thee genießen , welcher seineNervenschonen
und Körper und Geistrege und gesund erhalten will.

Salouspinurad, Tischchen mit
Galvanoplatte , 2 Kanarieuhahuen
mit Käfigen billig zu verkaufen .
820042 Marieuftr. 67 , St . H.

Probenummern vierteljährlich bei jedem Postamte. !

Frachtbriefe werden rasch und billig angefertigt
in der Druckerei der „Bad. Presse" .

öle« zu VcrHatifeu.
Ein fast neuer Junker & Ruh -

Ofen Nr 1 ist preiswürdig abzu¬
geben. Durlacher -AUee 43 , pari.

Ein gebrauchter
Gasofen

in ein kleineres Wohnzimmer ä“
kaufen oder auf 6 Wochen k,"
miethen gesucht. Offerten um«
Nr . 14298 an die Expedition o «
. Bad. Presse « . ^

Eine Waschkommode mit gra»«
Marmorplattc ist billig zu verkauf »
820095 Luisenstr . 24, 4. St ., recht »-
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Konkursverfahren .
IJ-fcE das Vermögen des Kaufmanns Mberr W a s s e r v o g l hier ,

Zt . an unbekannten Orten abwesend , wurde am 4 . Dezember 1901 ,
^ Muittags 7 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .

- Der Kaufmann Karl Burger hier ist zum Konkursverwalter
Agumnt.

Aonkursforderungen find bis zum 30 . Dezember 1901 bei dem Ge¬

richte anzumelden .
Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters ,

iotvie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und einirerenden
-joH* über die in Par . 132 der Konkursordnung bezeichneien Gegen -
iiände auf

Samstag den 21 . Dezember 1901 » Bormittags halb 12 Uhr »
zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Samstag den 11 . Januar 1902 , Bormittags halb 12 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte , Akademiestratze 2 . 2 . Stock , Zimmer
gfr. 14 , Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist aufgcgeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten , auch die
Berpflichtung aufgelegt , von dem Besitze der Sache und voU den Forder¬
ungen, für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum 11 . Januar 1902
Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1901 .
Thum ,

Gerichtsschreiber Großherzoglichen Amtsgericht .

Wekaimtirmchimg.
La» Stadtgartentheater dahier soll für die Zeit» während welcher

das Grotzherzogliche Hoftheater im Sommer kommenden Ja res Ferien
M , das ist von Ende Juni bis Anfang September , an ein Theaterunter -
»chmer vergeben werden . Die Bedingungen für die Vergebung werden
Lyteressenten auf Wunsch zugesandt . Schriftliche Angebote auf Uebcrnahme
des Theaters sind bis längstens 1. Februar 1902 hierher einzureichen und
Mar unter Mitteilung eines Programms für die Aufführungen und der
Nachweise über bisherige Leistungen .

Karlsruhe , den 9. Dezeniber 1901 .
Der Stadtrat .

Schnetzler .
14848 .2.1 Lacher.

Sammlung
jit Ölt CrHtW Frickich -ZMms -WilT

An Beiträgen zu obiger Stiftung sind weiter eingegangen : bei Herr "
Oberbürgermeister Schuetzler hier von Seiner Excellenz dem Hoch¬
würdigsten Herrn Erzbischof Dr . Nörber in Freiburg 100 Jt ; vom Dom¬
kapitel zu Freiburg 200 Jt ; von Seiner Excellenz den: Generalintendanten
des Großh . Hoftheaters hier Herrn Dr . Bürklin 300 Jt ; Herrn Altstadt¬
rat Kautt 30 Jt ; von den nachbezeichncten städtischen Beamten die Summe
von 5 ! Jt ; und zwar von Herrn Stadtdaurat Reichard 10 Jt ; den Herren
Betriebsdirektoren Geppert , Giehne und Schlebach je 5 Jt ; Herrn Kassier
Äarcus Vögele 3 Jt ; Herrn Buchhalter Alfons König , X ., Dr . N . , je 2 Jt ;
bttm Kassier Otto Müller , Herrn Buchhalter Breining , K. M ., K. H . ,
St. Sch., G . , je 1 Jt ; den Herren Assistenten Fr . Crecelius und H. Barth ,
den Herren Werkmeistern Zregler und Barth , den Herren Jnstallations -
meistern Bohrmann und Penner , Herrn Magazinier Ansmann , Herrn Taxator
Zappler, H., L. B ., A . G., R ., A. M ., I ., B ., K., E -, D ., Bgt ., Unbe¬
kannt je 50 ^ ; von Herrn A. Jos . Werner 50 A ; bei Herrn Stadtrat
Kr . Hopfner von Herrn Kaufmann von Büren 10 Jt ; bei Herrn Stadt
rat L . Käppele von Frau Hoflieferant Karoline Stein , L . F ., je 5 Jt ;
bei Herrn Hoflieferanten Fr . Blos von ihm selbst 25 Jt ; Herrn
öirafen von Sponeck in Gernsbach 20 Jt ; bei Herrn Hoflieferanten
g . Feigler von Frau G . Müller -Remy 100 Jt ; Geschwister Sohler 10 Jt ;
bei der Filiale der Badischen Bank hier von Seiner Excellenz Frei¬
herr» Ferdinand von Bodman , Badischem Gesandten in München 100 Jt ;
Herrn Geh. LcgationSrat Dr . Hugo Freiherrn von Babo , Herrn Obersten
Grasen von Sponeck je 50 Jt ; Herrn Geh . Rat Eugen Zittel , Herrn
Geheimen Regierungsrat A . Wiener je 25 Jt ; Herrn Geh . Rat Freiherr »
von Marschall , Herrn Oberlandesgerichtsrat Freiherrn von Marschall , Herr »
Lberbauinspektor Hermann Speer je 20 Jt ; bei Herrn OberkirchenratS -
präfidenten Geheimerat Dr. Fr . Wielandt, Excellenz von Herrn
Obcrkirchenrat Alex. Schenk, Herrn Prälaten a . D - Friedr . Wilh . Schmidt
je 20 Jt ; Herrn Hoflieferanten Ludwig Grosbernd 10 Jt ; zusammen
1216 Jt 50 Hiezu laut früherer Veröffentlichung 12360 40 A,
«nicht 12 360 Jt , wie s. Z . irrthümlich angegeben ) , demnach Gesamtsumme
der bis heute cingegangenen Gelder 13576 Jt 90 A, .

Karlsruhe , den 12. Dezember 1901 .
Die UiiterkommMon für den Amtsbezirk Karlsruhe .

Der Vorsitzende: Schnetzler .
14349 Der Schriftführer : Lacher.

Freiwillige Versteigerung nach Todesfall .
Mittwoch den 15. Januar 1002 , Nachmittags 3 Uhr , zu

Ltraßbnrg auf seiner Amtsstube , Jungfcrngasse Nr. 10, versteigert Notar
2oew das dem verstorbenen ehemaligen Notar Georg Carbiencr
gehörige , in Sulzbad bei Molsheim (Elsaß ), an der Bahnstation
«ulegene Eigenthnm : 8net Sulz zu einer Fläche von 245 Ar 48 in einem
Komplex , bestehend aus zwei neuen Wohnhäusern , BadhauS , Hotel
und Nebengebäuden, kohlensaurer » jod- und bromhaltiger
Miueralguelle für Bad- und Trinkkur, Hof, Gärten , Park , Wiesen
und Neben, nebst einem nahen Garten zu 1 Ar 57 mit Eis - n. Bierkcller .

Dieses von einem Flusse durchzogene Anwesen eignet sich auch zu jedem
anderen Betriebe . Ausgcbot : 40000 Mark .

Wegen Besichtigung sich zu wenden an Frau Wittwe Carbien er
m Molsheim und wegen den Bedingungen an den Unterzeichneten Notar .
''^ s-6 .1 Notar .

Abteilung
für

3n großen Sortimenten vorräthig :
AUe Neuheiten m Zibeline , Tuch ,

Kammgarn , Jacquards ,
Alpaccas , Grenadines , Voiles ,
Cachemire des Indes , eleganten

halbseidenen Kleiderstoffen ,
sowie feinen englischen Stoffen

für Schneiderkleider.
Schwarze reinwollene Chevcefs

vorzügliche Qualitäten .
das Meter Mk. 3 .50 , S.S5,180 1 .00,1 .40,12 « i .to .
Schwarze gemusterte Stoffe ,

elegante Muster, das Meter von Mk. 0 .— bis 1.50 .
Schwärze zurückgesetzte Stoffe ,

das Meter von 85 pfg. an.
14380

5 . sitoclel .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzinniger Theiinabme

anlässlich des Hinscheidens unseres unvergesslichen
Gatten , Vaters , Sohnes , Bruders , Schwiegersohnes ,
Schwagers und Onkels

Lorenz Lahr
sowie für die überaus ehrende Antheilnahme bei dem
Leichenbegängniss und für die vielen herzlichen Kranz¬
spenden gestatten wir uns auf diesem Wege allen lieben
Verwandten , Freunden und Bekannten , insbesondere
der hochwürdigen Geistlichkeit , den barmherzigen
Schwestern , der Direktion des Grossh . Hoftheaters ,
dem Gesangverein „ Harmonie “, als auch seinen Herrn
Kollegen nnsern herzlichsten Dank zum Ausdruck zu
bringen , mit der Bitte , dem theuren Hingeschiedenen
ein stilles Andenken bewahren zu wollen . B20Q82

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1901 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen •

Lina Lahr , geb . Hagel.

Ein zum Umbau geeignetes

sucht zu kaufe» 14341.3.1
6 . Bilger jr . , HirM . 28

(Agenten verbeten.)

Für Canistag kn 14. Lez.,
Abends

4 Bassgeigen
zu leihen gesucht. Angebote
mit Preisangabe sind unter Nr .
820019 an die Exp. der „ Bad .
Presse " zu richten .

Guterhakteuer
Gewehvfchvank

wird zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisang . unter Nr - B20080 an
die Exp , der „ Bad . Presse" erb. 3.1

ckorstamt Philippsbttvg i. V.
btt

~
; / .

vrotzh . Forstamt Phtlippsbnrg verpachtet auf weitere 9 Jahre
Freitag deu 20 . Dezember , Früh 1« Nhr,

auf dem Geschäftszimmer
"achbcrzeichnete Jagden :

Jagdbezirk Rr. I, welcher auf der ärar. Gemarkung Molzau aus
>>11,76 ha Wald , 51,47 ha Feld und auf den Geniarkungen Huttenheim
und Neudorf aus 48,00 ha ärar . Torflager besieht ;

Jagdbezirk Nr. in , welcher ans der Gemarkung PhilippSburg
-13,36 ha Domänenwald , 285,20 ha Domänenfeld , 30,00 ha Rheinstrom
’-’ttb 47,62 ha Gemeinde - und Privatgut (Rheinschanzinsel) umfaßt ; und

. __ Jagdbezirk Rr. IY , welcher sich auf die ärar. Gemarkung Grün
;
’ei Speyer mit 41,26 ha Tomäncnwald , 123,00 ha Domäncngütcr und

anliegende Rhcinvorland , sowie den angrenzenden Rhcinstrom mit 65,84 ha
-sitreckt.

auf dem Geschäftszimmer des
6723a .2 .22 Die Pachtbedingungen liegen»»rstauites zur Einsicht offen .

A km\itl Weihlichten
: ->Psehle ich incin reich sortirtes Lager
^ deutschem u. franz. Cognac,vier-Cognac»alle SortenBranut -
^« ne und Liquenre, dentfchen
-ud franz . Champagner.
. » eine Roth - und Weißweine
?} Naschen und direkt vom Faß über
" c Straße . 14327 .2.1

J- Gerstenäcker ,
« iuterftr. 21 .

Stenographie .
Geb . , j. Herr , zieml . Perf . Stenogr .

(Gab .), w . Herrn od. Dame z. gegen»
Diktat . Evtl , ist selb , bereit , Ans . i .
Stenogr . auszubilden . Off . suh Nr .
B20101 an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Miinzens
ca. 100 St . (keine badischen) zu ver¬
kaufen. Zu erfr . unter Nr . B20096
in der Exped . der „Bad . Preffe ".

Ivües -LnNige .
Unsere unvergeßliche Frau .

Mutter und Schwiegermutter

Margaretha Boppei ,
geb . Scholl ,

j wurde gestern Nacht 11 Uhr
! von dem Herrn abberufen .
j 2m Namen der Hinterbliebenen :

J . BoppeL
Karlsruhe, 13. Dez. 1901.
Beerdigung : Sonntag den

15. d. Mts ., Nachmittags 3 Uhr,
j von der Leichenhalle aus .

Trauerhaus : Lessingstr. 34,
2 . Stock. B20081

Israelitische Gemeinde.
Samstag den 14. Dezember .

Morgengottesdienst 9 Uhr .
Jilgcndgottesdienst 3
Sabbath -Ausgang ä °‘

An Werktagen .
Morgengottesdienst 7 ' ° Uhl
Abendgottesdienst 4>o

„

Jsr . Neligionsgesettschaft .
Samstag de » 14. Dezember .

Moigengotlesdienst 8 Uhr .
Schütergotiesdiei st 2°« „
ptachiiüttaaSgottegdienst 4 „
Sabbalh - Ansgang 5*5 „ >

A » Werktagen .
Morgengottesdienst 7 " Uhr
Abendgottesdienst 4^ ,

m
Niederlage

Alwin Vater
Karlsruhe

iin lülstsjiger LWincher
nimnlt noch Arbeit außer dem Hanse
an . Offerten unter Nr . 820088 an
die Exped. der Presse" erb.

Eine Koppel In . schottl .

Prachtgespann , kräft . und vorzügl .
Traber , zugfest, liebe Thiere , ganz
egal dunkelbraun und Abz. , 1,40 m
hoch, 1,38 m hoch , f d. Spottpr . v.
Mk. 680.— abzugebeu — mehr wie
d . Doppelte werth . Elegantes , neues
Phaüto », dazu passend , h nur Mk.
285.— . Schöne , neue , seinplättirtc
Ledergefchirre äMk . 85.— , hübscher ,
neuer Schlitten mit Nickclgeläute
Mk. 225.—, alles zns . Rtk. 1150 .— .

Anfr . sah Nr . 6756a an die Exp .
der „ Bad . Presse ". 2 .1

I

Seltener
Gelegenheitskauf .

Pianino aus der rühm-
lichft bekannten Hofpianoforte -
fabrik C . Günther & Söhne , i
vormals Kann & Günther ,
ist unter 10 jähriger Ga¬
rantie billig zuvcrkaufen.—

Das Instrument hat einen
prad )tvollcn , edlen Ton und
ist von gediegenster Con - !
struction. 13618 .6.6

Hans Schmidt ,
Musikalienhandlung ,

Karlsruhe » Rondcllplatz .
— Telephon 487 . —

Ein gebrauchter

Flügel ,
I solides Fabrikat , ist für den !
Preis von Mk. 300.— zu
verkaufen. 14842*

I Nhlandstraste 3, 3. Stock .
Anzusehen zivischen 12 u. 1 Uhr. i

Zu verkaufen ein vollständiges , neues

mit Hobelbank. Wo ? sagt unter
Nr . 6768a die Expedition der „Bad .
Preffe " . Nach Auswärts gegen
Rückporto .

Zwei starke Zuber ,
ein großer und ein kleiner, sind
wegen Platzmangel z« verkaufen .
920094 Sostenstraste 41 , 2. St .

IWillWde ,l
ein 7 Monate altes , prachtvolles Thier ,
(Pointer ) , sowie ein geführter Griffon ,
ferm zu Wasser und zu Land , groß¬
artiger Apporteur, billig zu ver¬
kaufen . 14302 .2 .2

Zu erfragen Sedanstraße 10 ,
bei Hiaier ,

Pianino,
ausgezeichn. Instrument , wenig
gespielt, sehr billig unt . Garantie
zu verkaufen bei M . Hack ,

I Karlsruhe, Ecke Krieg- und
Rüppurrerstraße Nr . 2 , zwei |

I Treppen . 13343 .5 .4 I

Ein »A Jahr alter 820079 .3.1

Ziegenbock,
! für Zucht gut geeignet, ist preiswerth

zu verkaufen . Wo ? sagt unter Nr .
> 820079 die Exp . der „ Bad . Presse" .

! ZMesKmeil-Mlkel-Wäst
sucht durchaus gewandten

rsten Verkäufer,
der mit der Herreuwäschebranche
vollständig vertrant ist .

Offerten unter Angabe der seit¬
herigen Thätigkeit u . Gehaltsansprüchc
unter Nr . 14339 an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten. 3 .1

Ein ganz » euer Kinderwagen
mit Gllmmircisen ist preiswerth zu
verkaufen . 820110

Zu erfragen Steinstr . 29, 4. Sr .

Billig zu verkaufen ein Mnsik-
-verk i Eomet), passendes Weihnacht ^
geschenk. 820 l 12 .3. !

THurmstratze 7c , 2. St ., rechts .

Mvd stin
nach Mannheim
gesucht ; durchaus tüchtige erste Ar¬
beiterin für feines und mittleres
Genre zu garnircn . Dauernde Stell¬
ung und gute Behandlung zugesichcrt .
Gcfl . Offerten unter Nr . 19982 an
die Exped -timt der „ Bad . Presse"
erbeten 2.2

tJesucfat
ans sofort tüchtiges Mädchen .
14265 .2.2 Steinstr . 19 , 2. St .

HlllU
für leichte Arbeit gesucht in der

Dampf -Waschanstalt
von A . Pfiitzner ,

Rüppurrerstraße 35, hier.
Junger Mann , 22 Jahre alt , ge¬

dient als Obergefreiter beim Fuß -
Art .-Regt. Nr . 14, mit sehr gute»
Zeugnissen, sucht Stellung als Ein -
kassireroder sonst welcher Art . Kaution
kann gestellt werden. Zu erfragen
unter Nr . 819955 in der Expedstwn
der „ Bad Presse"._ 8C

Junger Mann» ged . Soldat , im
Reiten und Fahren gewandt , sucht
Stelle als Pferdeburfche . Offerten
unter Nr . 820039 an die Expedition
der „ Bad - Presse" . 2 .2

pp Mädchen ,
in der feinen und bürgerlichen Küche
bewandert , und in Handarbeiten nicht
unerfahren , sucht Stellung als Köchin
oder Stütze der Hausfrau . Offerten
bitte unter Nr . 820018 an die Exped .
der „ Bad . Presse". 2 .2

Sofort zit oermtptfien
eine Parterre Wohnung , 5 Zim¬
mer mit allem Zubeh . Näh . Rudolf¬
straße 10, 2 . Stock. 14350*

Lasel-ß D zu netfttufen
5 Bettstellen mit Rost und Ma¬
tratzen, sowie verschiedene Möbel .

3 Zimer - WöhnWEine
schöne

mit Balkon ist auf 1. April z«
vermiethe « . Zu erfragen unter Nr .
820049 in der Exp , der „ Bad . Presse " .
c? >urlacherstraße Nr .
—J Wobnnna ir, . 13 ist eine

Wohnung im 1 . und 2. St .
mit 3 u . 4 Zimmern und eine kleine
W . rkstätte sofort oder auf 1 . April
zu vermiethen. Zu erfragen Kapellen -
straße 10, 4. Stock._ B20109 .2.1
Müppurrerstraße 98 , 3. St . , ist eine
<" schöne Wohnung v . 2 Zimmern ,
Küche u. Zugeh . sof. od . I .Jan . Umstände
halber billig zu vermieth . 820036 .2.2

llrg, Hildastraße 6, 2. St.,
ist eine freundliche Wohnung »

2 Zimmer , Küche , Keller , auf sofort
oder später zu vermieth . 820092 2.1

In feiner Lage (Südwest ) ist ein
hübsch niöblirtes Zruimer an besseren
Beamte » zu vermiethen . Nähere -
unter Nr . 820025 in der Exped . der
„ Bad . Presst ^ _ ■ 2.2

ronenstraße 11 , 2. Stock, ist t
*’ *• gut möblirtcs Zimmer sogle
oder später zu vermiethen . 620078 .5

^ chützcnstr . 10, 8. St . , links , ist ei"
s - ' schönes Zimmer sofort zu »er*
unethen._ 820111

iJlnitheimcrstraße 154 sind 2 möbl .
ZimttiersWohn- u . Schlafzimmer )

mit zwei Betten zu vermiethen . Näh .
beim Eigenthümer ._ 819794 .3.2

Ruhige Familie sucht auf 1 . Aprit
freundliche Wohnung von 3 Zimmern
(ohne Mansarde ) , evcnt auch 4 Zim¬
mern ( Sud - und Oststadt ausge -
sclllosscn) . Off. unter Nr . 820090 an
die Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Auf 1 Januar wird von einem
älteren Herrn ein einfach möblirteS ,
heizbares Zimmer gejucht . Gcfl .
Offerten mit Preisangabe unter Nr .

200 >1 an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten.

Für ein nervöses Fräulein w
bei ganz guter Familie auf läng
Zeit Pension mit Familienansäil
gesucht . Gest. Offerten und näh
Rmueitungen unter Nr . 820086
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .
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Der Wahrheit i»ie Ehre !
Die Leipziger Zeitschrift

„ von 4?mts zrr
erließ ein Preisausschreiben an ihre Abonnentinnen , worin sie aufforderte , einen
Aufsatz zu liefern über

Gmpfetztenswevttze Mertznachts - Gesetz onko .

wurde damit eine Frau aus Düsseldorf mit nachfolgenden Aufsatz :

Regenschirme „ Herkules “ .
Das liebe Christkind , es bringt so Vielerlei , nützliche und unnütze Sachen .

Hat man Kinder . zu bescheeren , da kommt man nicht in Verlegenheit , denn über¬

reichhaltig finden wir für diese überall ausgestellt . Für Damen ebenfalls und

schließlich auch für Herren . Was aber für Herren ?
Meist , da man denselben an Kleidungsstücken so recht nichts anbieten kann , als

außer Schmuck höchstens Kravatten oder eigenhändig bestickte Taschentücher , schließlich
aber nicht immer wieder mit derlei herankommen kann , so muß man schon auf
etwas anderes sinnen . Hausschuhe , — ja deren hatte ein Bekannter von mir vor
einigen Jahren drei Paar zugleich bekommen . Daß diesem Herrn aller unnützer
Tand , „ was man so herumstellen und -legen muß "

, wie er sich ausdrückte , durchaus
zuwider war , war allgemein bekannt , wozu unnützes Geld allsgeben ? Mir kann
kein Mensch damit eine Freude bereiten , spricht er wohl , und so war es gekommen ,
daß von drei Seitm Hausschuhe , welche man doch im Allgemeinen für etwas Nütz¬
liches hält , ihm bescheert wurden . Diesem praktisch gesinnten Herrn passiert es nun
gar häufig , daß er irgendwo unterwegs seinen Schirm vergißt , wo , davon hat er
nicht die geringste Ahnung , und ein neuer Regenschirm muß aus diesem Grunde

gar oft gekauft werden .
Unter diesen Umständen würde es diesen vergeßlichen Herrn gewiß ganz und

gar nicht unangenehm berühren , käme man , wenn auch von verschiedenen Seiten ,
auf den klugen Einfall , ihm als Weihnachtsgabe einen guten Regenschirm zu be¬
scheeren . Viele andere Herren würden sich ebenfalls sehr gerne mit einem solchen
praktischen Weihnachtsgeschenk wohl zufrieden erklären . Die Firma Franz Jos .
Heisei verkauft und versendet einen sehr schönen , kräftigen halbseidenen Regenschirm
„ Herkules " für Damen und Herren ; mit reizendem , geschmackvollem Griff für Damen ,
denselben ebenso , jedoch äußerst kräftig für Herren , für nur 6 Mark per Stück .
Wirklich äußerst preiswürbig ! Wenn man ungefähr die Beschaffenheit der
Krücke , wie man dieselbe wünscht , angiebt , wird man gewiß zu seiner äußersten Zu¬
friedenheit bedient , da eine riesige Auswahl vorhanden . Diese leistungsfähige Firma
hat in Deutschland 32 eigene Geschäfte und wird als größter Schirmbazar Deutsch¬
lands benannt . Bei Bedarf möchte ich ganz besonders auf diese Firma
aufmerksam mache « !

Aur gefl . Beactztnna !
Das Original dieses Aufsatzes kann in der Geschäftsstelle der Zeitschrift

„ Von Haus zu Haus " eingesehen werden .

Zwei Jahre schriftliche Garantie gegen das Schleiße« in de« Legfatten
erhall jeder Käufer für solchen Schirm. 14322

Franz Jos
.
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Auf die Feiertage empfehle

»«Wiche Kleine
(eigenes Gewächs und Kelterung ) zu
sehr billigen Preise « . Faß leihw .
Gar . Zurückn . 6669a .6 .5

Adalbert Arnold , Lehrer ,
Rtederhochstadt , Pfalz.

Gänselebern
« erden fortwährend angekauft .

Kreuzstraße 10 , 2. Stock, bei der
kleinen Kirche. 10148 *

^ooooooooooo

flerren -
flemden
nach laass,

I unter Garantie für guten i

Sitz und feinster Arbeit , j
I sowie Reparaturen <

I fertigen billigst 13282 j

Mich . tramer
JVachf ;

[ Inh . : Julius Strauss , [
Kaiserstrasse 189 .

Tüfel-Aepsel !
ausnahmsbillige Preise bis

Weihnachten .
10 Pfund Tafcläpfel zu M . 1 . 2 »

„ 1 .4«
„ 1.60
„ „ 1 .80

Orangen ,
2 .2 feinste Marken , 14308

10 Stück nur 45 Pfg .

Pan ii asch ,
Eier - und Gbstgrotzhandlung ,

Zähringerstr . 50 . Telephon 1453 .

Nuter
'
m Cfiriltöauiii

darf der

Wabenhonig
nicht fehlen . Das Pfund zu 1,50 Mk.
empfiehlt 14252 *

Fritz Bayn ,
Bienenwirthschast u. Honighandlung ,

Erbprinzenstraße 28.

Uaselobst.
300 Ztr. in verschiedenen Sorten

hat billigst z « verkaufen ,
Wilhelm Philipp ,

20a 3ähringerstrahe 20a .

Junker & Ruh-
J Nähmaschinen.
'

1 15 .8 Niederlage bei 136751

Karlsruhe , Zirkel 32.

4t . r

Bei Einkäufen von

Meitzncrctzts - Geschenken
empfiehlt sein reich auSgestattrtcS

Goldwaaren -Lager ,
bestehend in : bijoalai -ianeaaraa und UhrkBttM ,
goldenen und silbernen Uhren fit Dame * mb Ott« ,
(Schweizer Fabrikate ) mit zweijähriger Garantie »« änßer »

billigen Preisen *

Emil Bossert ,
« oldwaaren- und Uhrengeschäft »

Kaiserüraße 189 d, «cke Uatüst-ße , zeztuüder ttr Kalkwaß^ ,
Auf sämmtliche Maaren gebe 10 "jo bei BdUVZahluug ,

Altes Sold und Silber wird an Zahlung genommen.
— — Umtausch gestattet - ■- 13634 .4^

I486?

Fm Gtsellschaste»
,

Vereine it
.

bietet mein Ausverkauf Kaiserstraße 161 , Eingang Ritter -

straße , vortheilhasten Einkauf

nützlicher, praktischer Gegenstände.

RuSoli Vieser .

Ludwig Oe hl Nachfolger
Karlsruhe — Kaiserstrasse 116

- gegründet 1865 > 13752&
empfehlen ihr mit Neuheiten jeder Art ausgestattetes Lager in

Handschnhen, Cravatten, Hosenträgern ,
Regenschirmen und Gamaschen .

Bekannte vorzügliche Qualitäten, von denen einzelne zum hiesigst
Alleinverkauf für die Firma gearbeitet sind.

8- <dl <

Die Mörder
unserer Stubenvögel sind die Milben ;
dieselben werden vollständig vertilgt
und fcrngehalten durch 14086 *

Dernianyssiis • Tinktur .
Erhältlich in der Zoolog . Hand -

lnug , Herrenstraße 2«.

Kaufmann
m . 8 — 10 Mille f. Kunstgewerbeanstalt
mit Motorcnbetrieb als Theilhaber
gesucht. Offerten unter Nr . 6739»
an die Exp , der „ Bad . Presse ". 6 .2

Junger Man» sucht seine freien
Abendstunden mit schriftlichen Arbeiten
ausziifiillen . 2.2

Angebote unter Nr . 6753 » an die
Expedition der „ Badischen Presse ".

1

r

Bitder-Sinrabninngen
von einfacher bis feinster Ausführung ,

und schnell liefert das 13561,3 .3

Special - G -esc3a &ft von ^
Fz . Otto Schwarz 1

Kaiserstr. 136 oder Passage Nr. 26.
Eigene Rahmenfabrik , Vergolderei und Schreinerei .

Eingerichtet mit Maschinen- u. Motorbetrieb.
Prämiirt mit Broncener und Silberner Medaille .

■ !! in

Wir machen 4922 &.2T.9

Möbelhändler
ans unseren Spezial -Zweithür.
Schrank aufmerksam , Korpnt-
maatz ist 1 .85 X 1.1«. roh 18
Mk. , lackiert 22 Mk.. in »er
Mitte zum Abschlagen 2 « k.
mehr , « ei Dutzendabnahne
«och Rabatt.

PfullsndorfBr
Pfnllendors (Baden .)

Honig .

Feinsten , garautirt reine » , M>
Verfälschten Bienenhonig Versend, die
10 .Pfd . Dosezu 8,5« Mk. frank«,
feinst . Scheibenhonig 5« 8,50 A» .
frank» 6675»A0.ö

A . Steinkamp , Imkerei,
in Cloppenburg , Grhzth . Oldenbi -

Bll ! nun

i

M

I
m
M

Im Jahre 1901 nmrbe » von diesem Hut wie im vorigen Jahr
an 2000 Dutzmd in meinen eigenen Läden in Deutschland im Detail
verkauft . Es ist dieses der sicherste Beweis , daß es zu dem Preise von
Mk . 3 . 50 keinen befferen Hut giebt , wie meinen , ,Herkules " .

Aehnliche Formen schon zu Mk . 1 .50 , 2 .— , 2 .50 .
Niemand ist berechtigt , weder einen Hut unter diesem Namen in

seinem Laden zu verkaufen , iroch in seinem Schanfenster auszustellen
Zuwiderhandlungen werden von mir gerichtlich verfolgt .

Franz Jos . Heisei ,
Kaiserftratze 122. um
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